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2. ÜBERBLICK ÜBER DIE DURCHFÜHRUNG DES OPERATIONELLEN 
PROGRAMMS (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 UND ARTIKEL 111 ABSATZ 3 BUCHSTABE A DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013) 
 
2.1. Wichtigste Informationen zur Durchführung des operationellen Programms für das 
betreffende Jahr, einschließlich Finanzinstrumenten, mit Bezug auf die Finanz- und 
Indikatordaten. 
Umsetzungsstand im gesamten Programmzeitraum 

Das Operationelle Programm EFRE Bremen 2014-2020 umfasste ursprünglich Finanzmittel in Höhe 
von 206 Mio. Euro, davon 103 Mio. Euro EFRE-Mittel. Den Mitgliedstaaten wurden zur 
Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie zusätzliche Mittel unter 
REACT-EU zur Verfügung gestellt. Die erforderlichen EFRE-Programmänderungen erfolgten in 
den Jahren 2021 und 2022. In der Folge haben sich die Finanzmittel auf 233,4 Mio. Euro erhöht, die 
EFRE-Mittel um 26,36 Mio. Euro auf 129,38 Mio. Euro. Die REACT-EU Mittel werden im 
Rahmen der Prioritätsachse 6 „Krisenbewältigung und Transformation zu einer grüneren und 
digitalen Wirtschaft“ (EFRE-Mitteln in Höhe von 25,36 Mio. Euro) sowie in der Prioritätsachse 7 
„REACT-EU Technische Hilfe“ (EFRE-Mitteln in Höhe von 1 Mio. Euro) umgesetzt. 

Es wurden bis zum 31.12.2022 insgesamt 486 Projekte mit förderfähigen Gesamtkosten in Höhe 
von rund 248 Mio. Euro bewilligt. Auf den Berichtszeitraum entfallen 70 Vorhaben, davon fallen 44 
Vorhaben unter REACT-EU. Die Bewilligungsquoten der Achsen 1 bis 4 liegen zwischen 90% und 
über 100%. Die bis Ende 2022 getätigten Mittelabrufe der Begünstigten, d.h. die tatsächlichen 
Ausgaben für konkrete Projekte, die ggü den zwischengeschalteten Stellen und der 
Verwaltungsbehörde gemeldet wurden, haben sich von 112 Mio. Euro im Vorjahr auf 153 Mio. 
Euro erhöht. Sie betragen nunmehr 74% der verfügbaren Mittel. Von den unter REACT-EU 
verfügbaren Mitteln sind mittlerweile 17,7 Mio. Euro in 56 Projekten bewilligt. Weitere 
Bewilligungen stehen kurz bevor. 

In der Innovations-Achse (Achse 1) sind bis zum 31.12.2022 insgesamt 359 Vorhaben mit 
förderfähigen Gesamtkosten in Höhe von 122 Mio. Euro bewilligt. Die Bewilligungsquote liegt über 
100% der verfügbaren Mittel in der Achse 1. Die von den Begünstigten geltend gemachten 
förderfähigen Ausgaben betragen nunmehr 94 Mio. Euro, d.h. sie haben sich im Vergleich zum 
Vorjahr von ca. 68% auf 98% der gemäß Programm verfügbaren Mittel erhöht. Im Rahmen der 
FuE-Richtlinienförderung wurden in der Förderperiode nunmehr rund 230 einzelbetriebliche oder 
FuE-Verbundprojekte mit einem Investitionsvolumen von 60 Mio. Euro unterstützt. Dadurch 
wurden bereits 90 Produkte entwickelt und rund 9 Mio. Euro private Investitionen für FuE-Projekte 
getätigt. 

In der KMU-Achse (Achse 2) sind bis zum 31.12.2022 insgesamt 14 Vorhaben mit förderfähigen 
öffentlichen Gesamtkosten in Höhe von 27,8 Mio. Euro bewilligt worden. Das entspricht einer 
Bewilligungsquote von rund 90%. Die von den Begünstigten geltend gemachten förderfähigen 
Ausgaben betragen 51% bzw. 15,5 Mio. Euro der gemäß Programm verfügbaren Summe. Euro. Die 
KMU-Achse wird maßgeblich durch die Produkte des EFRE-Darlehensfonds umgesetzt (siehe 
Ausführungen unten zu Finanzinstrumenten). 
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In der CO2-Achse (Achse 3) sind bis zum 31.12.2023 insgesamt 31 Vorhaben mit förderfähigen 
öffentlichen Gesamtkosten in Höhe von 33 Mio. Euro bewilligt worden. Die Bewilligungsquote 
liegt bei rund 90%. Die Begünstigten haben mittlerweile förderfähige Gesamtausgaben in 
Höhe von 19 Mio. Euro bzw. 50% der gemäß Programm verfügbaren Summe geltend gemacht. Im 
Berichtszeitraum wurde 1 Projekt bewilligt. 

In der Stadtentwicklungsachse (Achse 4) sind bis zum 31.12.2022 insgesamt 23 Vorhaben mit 
förderfähigen öffentlichen Gesamtkosten in Höhe von 31,3 Mio. Euro bewilligt worden und damit 
ca. 93% der gemäß Programm verfügbaren Summe. Die von den Begünstigten geltend gemachten 
förderfähigen Gesamtaugaben wurden im Berichtszeitraum von 14 Mio. Euro auf 17,2 Mio. Euro 
gesteigert. Im Berichtszeitraum wurde kein weiteres Vorhaben bewilligt. 

In der REACT-EU Achse (Achse 6 –Krisenbewältigung und Transformation zu einer grüneren 
und digitalen Wirtschaft) wurden insgesamt 55 Projekte mit förderfähigen öffentlichen Kosten in 
Höhe von ca. 17 Mio. Euro bewilligt, davon 44 Projekte im Berichtszeitraum. Die Mittelabufe 
beträgt knapp 1 Mio. Euro. 

In der Technischen Hilfe wurden fast 100% der eingeplanten Mittel für Vorhaben zur 
Durchführung, Begleitung und Kontrolle des Programms, für Vorhaben zur Information und 
Kommunikation sowie für Bewertungen gebunden. Die Mittelauszahlung beträgt 94%. Die 
Technische Hilfe wird durch 3 Vorhaben umgesetzt. In der Technischen Hilfe unter REACT-EU 
wurden rund 50% der verfügbaren Mittel bewilligt, um die notwendigen Verwaltungskapazitäten zu 
finanzieren. 

Finanzinstrumente: 

In der Förderperiode werden in Bremen mit dem EFRE-Darlehensfonds und dem EFRE-
Beteiligungsfonds zwei Finanzinstrumente durch den EFRE unterstützt. 

Der achsenübergreifende EFRE-Darlehensfonds (Achse 1, 2 und 3) hat ein finanzielles Volumen 
von 23,5 Mio. €. Bis zum 31.12.2022 wurden insgesamt 197 Darlehenszusagen erteilt, davon 10 
FEI-Förderdarlehen (Achse 1), 184 Darlehenszusagen für Investitionsdarlehen und Mikrokredite 
(Achse 2), davon 97 Mikrokredite an Unternehmen, um diese bei der Überwindung der 
wirtschaftlichen Auswirkungen im Zuge der COVID-19-Pandemie zu unterstützen. In der Achse 3 
wurden insgesamt 3 Energieeffizienzdarlehen zugesagt.  

Der EFRE-Beteiligungsfonds umfasst ein finanzielles Volumen in Höhe von 8,8 Mio. €. Für den 
Beteiligungsfonds wurden seit Beginn der Förderperiode 14 Beteiligungszusagen mit einem 
Volumen von 7,22 Mio. Euro erteilt, davon 2 Beteiligungen im Berichtszeitraum. 
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3. DURCHFÜHRUNG DER PRIORITÄTSACHSE (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013) 
 
3.1. Überblick über die Durchführung 

ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte 

1 Stärkung eines spezialisierten, 
unternehmensorientierten 
Innovationssystems 

Investitionspriorität 1a: keine weiteren Bewilligungen im Berichtszeitraum.  
Investitionspriorität 1b: Im Berichtszeitraum wurden 30 weitere Projekte in die EFRE-Förderung 
aufgenommen. Im Rahmen des Beteiligungsfonds wurden 2 weitere Beteiligungen mit einem Finanzvolumen 
von 1,1 Mio. Euro eingegangen.  
Seit Beginn der Förderperiode wurden insgesamt 359 Vorhaben mit zuwendungsfähigen Gesamtausgaben 
von 122 Mio. Euro bewilligt. 

2 Diversifizierung und Modernisierung 
der Wirtschaftsstruktur 

Investitionspriorität 3a "Förderung des Unternehmergeistes": keine weiteren Bewilligungen im 
Berichtszeitraum;  
Investitionspriorität 3d "Unterstützung von KMU, sich am Wachstums- und Innovationsprozess zu 
beteiligen": Es wurden 10 weitere Zusagen für Mikrokredite erteilt, so dass insgesamt 178 Mikrokredite mit 
einem Volumen von 5,9 Mio. Euro vergeben wurden. Es wurden im Berichtszeitraum keine weiteren 
Investitionsdarlehen vergeben. 

3 Förderung CO2-effizienter Wirtschafts- 
und Stadtstrukturen 

Investitionspriorität 4b "Förderung der Energieeffizienz in Unternehmen": keine weiteren Bewilligungen im 
Berichtszeitraum. 
Investitionspriorität 4e "Förderung von Strategien zur Senkung des CO2-Ausstosses": Es wurde ein Projekt 
bewilligt, um die LED-Beleuchtung im Bremer Großmarkt auszutauschen.  
Investitionspriorität 4f "Förderung von Forschung und Innovation im Bereich kohlenstoffarmer 
Technologien und ihres Einsatzes": keine weiteren Bewilligungen im Berichtszeitraum. 
 

4 Stabilisierung benachteiligter Stadtteile 
durch integrierte Entwicklungsansätze 

Investitionspriorität 9b: Im Berichtszeitraum wurden keine neuen Projekte bewilligt. 

6 Krisenbewältigung und Transformation 
zu einer grüneren und digitalen 
Wirtschaft 

In der Achse 6 werden 3 Maßnahmen umgesetzt. Im Berichtszeitraum wurden 44 Projekte mit förderfähigen 
Gesamtausgaben von rund 20 Mio. Euro unterstützt. Auf die Maßnahme "Stärkung von FuE-Aktivtäten für 
eine grünere Wirtschaft" entfielen 26 Projekte mit förderfähigen Gesamtausgaben in Höhe von 10,1 Mio. 
Euro bewilligt. Davon 24 Projekte im Rahmen des Luft- und Raumfahrtforschungsprogramms und 2 im 
Rahmen von AUF.  
Zur "Stärkung der FuE-Infrastrukturen für eine grünere Wirtschaft" wurden 2 FuE-Projekte mit 3,38 Mio. 
Euro förderfähigen Gesamtausgaben unterstützt. Es handelt sich um eine Versuchsanlage zur 
Rückverstromung von "grünem" Wasserstoff der Universität Bremen sowie um die Beschaffung von KI-
Hardware für den gezielten Aufbau einer KI-IT-Infrastruktur durch die Fraunhofer Gesellschaft. 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte 
Zur "Stärkung der Pandemieresilienz insbesondere durch verbesserte Digitalisierung" wurden 16 Projekte 
mit förderfähigen Gesamtausgaben in Höhe von 6,48 Mio. Euro unterstützt. Die Förderungen erfolgten auf 
Basis der Förderrichtlinien Bremen digital und verbessern die Digitalisierung der öffentlichen 
Veranstaltungsinfrastruktur. In einem Projekt werden die Digitalisierung und barrierefreie Entwicklung am 
Denkort Bunker Valentin finanziert. 

7 REACT-EU: Prioritätsachse für die 
Technische Hilfe 

Die Mittel wurden im Berichtszeitraum zur Finanzierung von 12 Vollzeitäquivalenten zur 
Programmumsetzung eingesetzt. 

TH Prioritätsachse für technische Hilfe Im Berichtszeitraum wurden Öffentlichkeitsmaßnahmen, Evaluierungen und IT-Ausstattungen finanziert. 
Die Wirkungsevaluierungen der spezifischen Ziele 1, 2, 6 und 7 sowie der abschließende zusammenfassende 
Bericht wurden durchgeführt. Als Kommunikationsmaßnahmen wurden im Berichtsjahr schwerpunktmäßig 
verschiedene digitale Formate entwickelt, um über Bremer EFRE-Vorhaben zu informieren. So wurden mit 
den  Videoreihen "EFRE in 60 Sekunden" und dem "Projekt des Monats" in Kurzformate entwickelt und 
über Social-Media verbreitet. In den erstellten Videos wurden anhand von Interviews mit Projektbeteiligten 
und verschiedenen Videoaufnahmen von den Ergebnissen der Projekte berichtet. Der weitere Schwerpunkt 
galt der Anpassung der EFRE-Bremen Website an die Anforderungen der neuen Förderperiode. 
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3.2. Gemeinsame und programmspezifische Indikatoren (Artikel 50 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)  
 
Prioritätsachsen, ausgenommen technischen Hilfe 
 

Prioritätsachse 1 - Stärkung eines spezialisierten, unternehmensorientierten Innovationssystems 
Investitionspriorität 1a - Ausbau der Forschungs- und Innovationsinfrastruktur und der Kapazitäten für die Entwicklung von FuI-Spitzenleistungen; Förderung von Kompetenzzentren, 

insbesondere solchen von europäischem Interesse 
 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 1 / 1a 
 
(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 
insgesamt 

Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen 
Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 

Vollzeitäquivalente Stärker entwickelte 
Regionen 

153,00   36,00   In der gesamten Investitionspriorität werden Ist-
Werte erst mit Abschluss der Projekte erfasst. Da es 
sich um komplexe Infrastrukturprojekte mit 
mehrjährigen Umsetzungsphasen handelt, wurden 
zum Ende 2021 noch keine Ist-Werte im System 
erfasst. 

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen 
Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 

Vollzeitäquivalente Stärker entwickelte 
Regionen 

153,00   142,00   Die geschlechterspezifische Berichterstattung 
erfolgt erst mit den IST-Daten, d.h. nach Abschluss 
der Vorhaben. Die Plan-Daten, über die in dieser 
Zeile berichtet wird, sind nicht weiter untergliedert. 
 

F CO25 Forschung und Innovation: Zahl der 
Wissenschaftler, die in verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

Vollzeitäquivalente Stärker entwickelte 
Regionen 

384,00   57,20    

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl der 
Wissenschaftler, die in verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

Vollzeitäquivalente Stärker entwickelte 
Regionen 

384,00   391,00   Die geschlechterspezifische Berichterstattung 
erfolgt erst mit den IST-Daten, d.h. nach Abschluss 
der Vorhaben. Die Plan-Daten, über die in dieser 
Zeile berichtet wird, sind nicht weiter untergliedert. 

F 3-1a Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten 
Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 

Anzahl Unternehmen 
insgesamt 

Stärker entwickelte 
Regionen 

355,00   59,00    

S 3-1a Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten 
Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 

Anzahl Unternehmen 
insgesamt 

Stärker entwickelte 
Regionen 

355,00   397,00    

F 3-1b Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten 
Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 

Unternehmen mit 
Standort Bremen 

Stärker entwickelte 
Regionen 

64,00   39,00    

S 3-1b Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten 
Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 

Unternehmen mit 
Standort Bremen 

Stärker entwickelte 
Regionen 

64,00   100,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
 
(1) ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Männer 
2021 

Frauen 
2020 

Insgesamt 
2020 

Männer 
2020 

Frauen 
2019 

Insgesamt 
2019 

Männer 
2019 

Frauen 
F CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 28,00   7,00 5,00 2,00 7,00 5,00 2,00 
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(1) ID Indikator 2021 
Insgesamt 

2021 
Männer 

2021 
Frauen 

2020 
Insgesamt 

2020 
Männer 

2020 
Frauen 

2019 
Insgesamt 

2019 
Männer 

2019 
Frauen 

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 137,00   137,00   135,00   
F CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 

Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 
57,20   16,00 12,50 3,70 16,20 12,50 3,70 

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

386,00   386,00   366,00   

F 3-1a Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 55,00   8,00   8,00   
S 3-1a Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 394,00   394,00   384,00   
F 3-1b Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 34,00   8,00   8,00   
S 3-1b Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 98,00   98,00   89,00   

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 7,00 5,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
S CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 125,00   114,00   5,00   
F CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 

Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 
16,25 12,55 3,70 0,00   0,00 0,00 0,00 

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

343,00   334,00   8,00   

F 3-1a Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 8,00   0,00   0,00   
S 3-1a Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 370,00   356,00   5,00   
F 3-1b Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 8,00   0,00   0,00   
S 3-1b Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 76,00   66,00   1,00   

 
(1) ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Männer 2015 Frauen 2014 Insgesamt 2014 Männer 2014 Frauen 
F CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
S CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 5,00   0,00   
F CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
S CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 8,00   0,00   
F 3-1a Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 0,00   0,00   
S 3-1a Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 5,00   0,00   
F 3-1b Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 0,00   0,00   
S 3-1b Zahl der Unternehmen, die mit unterstützten Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 1,00   0,00   

 
 
  



 

DE 11  DE 

 
Prioritätsachse 1 - Stärkung eines spezialisierten, unternehmensorientierten Innovationssystems 
Investitionspriorität 1a - Ausbau der Forschungs- und Innovationsinfrastruktur und der Kapazitäten für die Entwicklung von FuI-Spitzenleistungen; Förderung von Kompetenzzentren, 

insbesondere solchen von europäischem Interesse 
Spezifisches Ziel SZ1 - Steigerung der FuI-Kapazitäten in anwendungsnahen Forschungs- und Innovationseinrichtungen mit Bezug zu den Prioritäten der RIS 

 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 
2023 

2022 
Insgesamt 

2022 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI1 FuE-Beschäftigte im 
Staatssektor 

VZÄ Stärker entwickelte 
Regionen 

1.950,00 2011 2.200,00 0,00  Datenquelle: Eurostat; aktuellste verfügbare Angaben wurden 
verwendet. 

 
ID Indikator 2021 Insgesamt 2021 Qualitativ 2020 Insgesamt 2020 Qualitativ 2019 Insgesamt 2019 Qualitativ 2018 Insgesamt 2018 Qualitativ 
EI1 FuE-Beschäftigte im Staatssektor 0,00  2.665,00  2.803,00  2.666,00  

 
ID Indikator 2017 Insgesamt 2017 Qualitativ 2016 Insgesamt 2016 Qualitativ 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 Qualitativ 
EI1 FuE-Beschäftigte im Staatssektor 2.530,00  2.533,00  2.479,00  2.363,00  
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Prioritätsachse 1 - Stärkung eines spezialisierten, unternehmensorientierten Innovationssystems 
Investitionspriorität 1b - Förderung von Investitionen der Unternehmen in F& I, Aufbau von Verbindungen und Synergien zwischen Unternehmen, Forschungs- und Entwicklungszentren 

und dem Hochschulsektor, insbesondere Förderung von Investitionen in Produkt- und Dienstleistungsentwicklung, Technologietransfer, soziale Innovation, Öko-
Innovationen, öffentliche Dienstleistungsanwendungen, Nachfragestimulierung, Vernetzung, Cluster und offene Innovation durch intelligente Spezialisierung, sowie 
Unterstützung von technologischer und angewandter Forschung, Pilotlinien, Maßnahmen zur frühzeitigen Produktvalidierung, fortschrittlichen Fertigungskapazitäten 
und Erstproduktion, insbesondere in Schlüsseltechnologien sowie der Verbreitung von Allzwecktechnologien; ferner Förderung von Investitionen, die zur Stärkung 
der Krisenreaktionskapazitäten im öffentlichen Gesundheitswesen erforderlich sind 

 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 1 / 1b 
 
(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 
insgesamt 

Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

414,00   144,00   Die Abweichung zwischen Zielwert 2023 und den 
Werten in 2022 ist darin begründet, dass geförderte 
KMU nur bei der ersten Förderung im 
Programmzeitraum im System erfasst werden. Dies 
entspricht den EU-Vorgaben. Bei der Festlegung der 
Zielwerte in der Programmplanung wurden hingegen 
alle Förderfälle zugrunde gelegt. 

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

414,00   240,00    

F CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen 
Wissenschaftler in unterstützten 
Einrichtungen 

Vollzeitäquivalente Stärker entwickelte 
Regionen 

125,00   117,00 86,00 31,00  

S CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen 
Wissenschaftler in unterstützten 
Einrichtungen 

Vollzeitäquivalente Stärker entwickelte 
Regionen 

125,00   206,00    

F CO26 Forschung und Innovation: Zahl der 
Unternehmen, die mit 
Forschungseinrichtungen 
zusammenarbeiten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

72,00   48,00    

S CO26 Forschung und Innovation: Zahl der 
Unternehmen, die mit 
Forschungseinrichtungen 
zusammenarbeiten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

72,00   103,00    

F CO27 Forschung und Innovation: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Innovations- oder FuE-
Projekte ergänzen 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

11.655.500,00   8.627.523,00    

S CO27 Forschung und Innovation: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Innovations- oder FuE-
Projekte ergänzen 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

11.655.500,00   18.948.223,00   Indikator umfasst nur die Zuschussförderung. 
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt 

Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl der 
Unternehmen, die unterstützt werden, um 
Produkte neu auf den Markt zu bringen 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

34,00   90,00    

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl der 
Unternehmen, die unterstützt werden, um 
Produkte neu auf den Markt zu bringen 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

34,00   136,00    

F CO29 Forschung und Innovation: Zahl der 
Unternehmen, die unterstützt werden, um 
für das Unternehmen neue Produkte zu 
entwickeln 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

64,00   91,00   Im Berichtszeitraum wurden zahlreiche Projekte 
abgeschlossen und in der Folge die Ist-Werte erfasst. 
Diese übertreffen die Zielwerte für das Jahr 2023 
bereits erheblich. Die Verwaltungsbehörde prüft, ob 
die getätigten Eingaben bei den Verbundprojekten 
richtig erfolgt sind. Mögliche Korrekturen erfolgen 
zum Abschluss. 

S CO29 Forschung und Innovation: Zahl der 
Unternehmen, die unterstützt werden, um 
für das Unternehmen neue Produkte zu 
entwickeln 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

64,00   149,00    

F 1-10 Zahl der durchgeführten 
Innovationsberatungen der Clusterakteure 
durch die Clustermanagements 

Beratungen Stärker entwickelte 
Regionen 

562,00   796,00   Im Berichtszeitraum wurden zahlreiche Projekte 
abgeschlossen und in der Folge die Ist-Werte erfasst. 
Diese übertreffen die Zielwerte für das Jahr 2023 
bereits erheblich. Die Verwaltungsbehörde prüft, ob 
die getätigten Eingaben bei den Verbundprojekten 
richtig erfolgt sind. Mögliche Korrekturen erfolgen 
zum Abschluss. 

S 1-10 Zahl der durchgeführten 
Innovationsberatungen der Clusterakteure 
durch die Clustermanagements 

Beratungen Stärker entwickelte 
Regionen 

562,00   1.155,00    

F 1-11 Zahl der geförderten Cluster und Netzwerke Netzwerke Stärker entwickelte 
Regionen 

11,00   10,00    

S 1-11 Zahl der geförderten Cluster und Netzwerke Netzwerke Stärker entwickelte 
Regionen 

11,00   11,00    

F 1-12 Zahl der KMU, die im Rahmen von 
Internationalisierungsmaßnahmen 
unterstützt werden 

Zahl der 
Unternehmen 

Stärker entwickelte 
Regionen 

295,00   49,00   siehe Erläuterung zu CO01 

S 1-12 Zahl der KMU, die im Rahmen von 
Internationalisierungsmaßnahmen 
unterstützt werden 

Zahl der 
Unternehmen 

Stärker entwickelte 
Regionen 

295,00   49,00    

F 1-8 Zahl der Akteure in den unterstützten 
Clusternetzwerken 

Mitglieder Stärker entwickelte 
Regionen 

469,00   726,00    

S 1-8 Zahl der Akteure in den unterstützten 
Clusternetzwerken 

Mitglieder Stärker entwickelte 
Regionen 

469,00   942,00    

F 1-9 Zahl der unterstützten Akteure bei Wissens- 
und Technologietransferprojekten 

Projekte Stärker entwickelte 
Regionen 

750,00   498,00    

S 1-9 Zahl der unterstützten Akteure bei Wissens- 
und Technologietransferprojekten 

Projekte Stärker entwickelte 
Regionen 

750,00   1.735,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
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(1) ID Indikator 2021 
Insgesamt 

2021 
Männer 

2021 
Frauen 

2020 
Insgesamt 

2020 
Männer 

2020 
Frauen 

2019 
Insgesamt 

2019 
Männer 

2019 
Frauen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 129,00   104,00   69,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 240,00   217,00   170,00   
F CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 90,00 68,00 22,00 68,00 53,00 14,00 28,00 20,00 8,00 
S CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 206,00   182,00   123,00   
F CO26 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die mit Forschungseinrichtungen 

zusammenarbeiten 
35,00   26,00   5,00   

S CO26 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die mit Forschungseinrichtungen 
zusammenarbeiten 

103,00   88,00   58,00   

F CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

6.528.246,00   5.058.457,00   1.032.502,00   

S CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

18.948.223,00   16.459.365,00   10.579.629,00   

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu 
auf den Markt zu bringen 

73,00   54,00   26,00   

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu 
auf den Markt zu bringen 

136,00   116,00   75,00   

F CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

74,00   54,00   27,00   

S CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

149,00   129,00   89,00   

F 1-10 Zahl der durchgeführten Innovationsberatungen der Clusterakteure durch die 
Clustermanagements 

796,00   796,00   796,00   

S 1-10 Zahl der durchgeführten Innovationsberatungen der Clusterakteure durch die 
Clustermanagements 

1.155,00   1.155,00   1.140,00   

F 1-11 Zahl der geförderten Cluster und Netzwerke 10,00   10,00   10,00   
S 1-11 Zahl der geförderten Cluster und Netzwerke 11,00   11,00   11,00   
F 1-12 Zahl der KMU, die im Rahmen von Internationalisierungsmaßnahmen unterstützt werden 49,00   45,00   40,00   
S 1-12 Zahl der KMU, die im Rahmen von Internationalisierungsmaßnahmen unterstützt werden 49,00   45,00   40,00   
F 1-8 Zahl der Akteure in den unterstützten Clusternetzwerken 726,00   726,00   726,00   
S 1-8 Zahl der Akteure in den unterstützten Clusternetzwerken 942,00   942,00   942,00   
F 1-9 Zahl der unterstützten Akteure bei Wissens- und Technologietransferprojekten 498,00   498,00   498,00   
S 1-9 Zahl der unterstützten Akteure bei Wissens- und Technologietransferprojekten 1.735,00   1.735,00   1.675,00   

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 49,00   9,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 132,00   81,00   52,00   
F CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 14,00 8,00 6,00 6,00 3,00 3,00 0,00   
S CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 54,00   26,00   15,00   
F CO26 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die mit Forschungseinrichtungen 

zusammenarbeiten 
1,00   0,00   0,00   

S CO26 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die mit Forschungseinrichtungen 
zusammenarbeiten 

34,00   8,00   0,00   

F CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

233.994,00   0,00   0,00   

S CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

5.767.691,00   2.070.506,00   0,00   

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu 
auf den Markt zu bringen 

14,00   5,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2018 
Insgesamt 

2018 
Männer 

2018 
Frauen 

2017 
Insgesamt 

2017 
Männer 

2017 
Frauen 

2016 
Insgesamt 

2016 
Männer 

2016 
Frauen 

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu 
auf den Markt zu bringen 

45,00   14,00   3,00   

F CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

15,00   5,00   0,00   

S CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

58,00   29,00   18,00   

F 1-10 Zahl der durchgeführten Innovationsberatungen der Clusterakteure durch die 
Clustermanagements 

321,00   0,00   0,00   

S 1-10 Zahl der durchgeführten Innovationsberatungen der Clusterakteure durch die 
Clustermanagements 

445,00   0,00   0,00   

F 1-11 Zahl der geförderten Cluster und Netzwerke 10,00   0,00   0,00   
S 1-11 Zahl der geförderten Cluster und Netzwerke 9,00   0,00   0,00   
F 1-12 Zahl der KMU, die im Rahmen von Internationalisierungsmaßnahmen unterstützt werden 33,00   4,00   0,00   
S 1-12 Zahl der KMU, die im Rahmen von Internationalisierungsmaßnahmen unterstützt werden 36,00   18,00   0,00   
F 1-8 Zahl der Akteure in den unterstützten Clusternetzwerken 680,00   0,00   0,00   
S 1-8 Zahl der Akteure in den unterstützten Clusternetzwerken 770,00   0,00   0,00   
F 1-9 Zahl der unterstützten Akteure bei Wissens- und Technologietransferprojekten 340,00   0,00   0,00   
S 1-9 Zahl der unterstützten Akteure bei Wissens- und Technologietransferprojekten 375,00   0,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 
2015 

Männer 
2015 

Frauen 
2014 

Insgesamt 
2014 

Männer 
2014 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   
F CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 0,00   0,00   
S CO24 Forschung und Innovation: Zahl der neuen Wissenschaftler in unterstützten Einrichtungen 0,00   0,00   
F CO26 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die mit Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 0,00   0,00   
S CO26 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die mit Forschungseinrichtungen zusammenarbeiten 0,00   0,00   
F CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Innovations- oder FuE-Projekte 

ergänzen 
0,00   0,00   

S CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Innovations- oder FuE-Projekte 
ergänzen 

0,00   0,00   

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu auf den Markt zu bringen 0,00   0,00   
S CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu auf den Markt zu bringen 0,00   0,00   
F CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das Unternehmen neue Produkte zu 

entwickeln 
0,00   0,00   

S CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das Unternehmen neue Produkte zu 
entwickeln 

0,00   0,00   

F 1-10 Zahl der durchgeführten Innovationsberatungen der Clusterakteure durch die Clustermanagements 0,00   0,00   
S 1-10 Zahl der durchgeführten Innovationsberatungen der Clusterakteure durch die Clustermanagements 0,00   0,00   
F 1-11 Zahl der geförderten Cluster und Netzwerke 0,00   0,00   
S 1-11 Zahl der geförderten Cluster und Netzwerke 0,00   0,00   
F 1-12 Zahl der KMU, die im Rahmen von Internationalisierungsmaßnahmen unterstützt werden 0,00   0,00   
S 1-12 Zahl der KMU, die im Rahmen von Internationalisierungsmaßnahmen unterstützt werden 0,00   0,00   
F 1-8 Zahl der Akteure in den unterstützten Clusternetzwerken 0,00   0,00   
S 1-8 Zahl der Akteure in den unterstützten Clusternetzwerken 0,00   0,00   
F 1-9 Zahl der unterstützten Akteure bei Wissens- und Technologietransferprojekten 0,00   0,00   
S 1-9 Zahl der unterstützten Akteure bei Wissens- und Technologietransferprojekten 0,00   0,00   
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Prioritätsachse 1 - Stärkung eines spezialisierten, unternehmensorientierten Innovationssystems 
Investitionspriorität 1b - Förderung von Investitionen der Unternehmen in F& I, Aufbau von Verbindungen und Synergien zwischen Unternehmen, Forschungs- und Entwicklungszentren 

und dem Hochschulsektor, insbesondere Förderung von Investitionen in Produkt- und Dienstleistungsentwicklung, Technologietransfer, soziale Innovation, Öko-
Innovationen, öffentliche Dienstleistungsanwendungen, Nachfragestimulierung, Vernetzung, Cluster und offene Innovation durch intelligente Spezialisierung, sowie 
Unterstützung von technologischer und angewandter Forschung, Pilotlinien, Maßnahmen zur frühzeitigen Produktvalidierung, fortschrittlichen Fertigungskapazitäten 
und Erstproduktion, insbesondere in Schlüsseltechnologien sowie der Verbreitung von Allzwecktechnologien; ferner Förderung von Investitionen, die zur Stärkung 
der Krisenreaktionskapazitäten im öffentlichen Gesundheitswesen erforderlich sind 

Spezifisches Ziel SZ2 - Steigerung der FuE- und Innovationsleistungen in den bremischen Unternehmen 
 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 
2023 

2022 
Insgesamt 

2022 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI2 Anteil der FuE-Ausgaben des 
Unternehmenssektors am BIP 

% Stärker entwickelte 
Regionen 

0,99 2011 1,15   Datenquelle: Eurostat; aktuellste verfügbare Angabe 2019, 
Daten der Vorjahre wurden aktualisiert. 
 

 
ID Indikator 2021 Insgesamt 2021 Qualitativ 2020 Insgesamt 2020 Qualitativ 2019 Insgesamt 2019 Qualitativ 2018 Insgesamt 2018 Qualitativ 
EI2 Anteil der FuE-Ausgaben des Unternehmenssektors am BIP     1,00    

 
ID Indikator 2017 Insgesamt 2017 Qualitativ 2016 Insgesamt 2016 Qualitativ 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 Qualitativ 
EI2 Anteil der FuE-Ausgaben des Unternehmenssektors am BIP 0,90    1,04    
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Prioritätsachse 2 - Diversifizierung und Modernisierung der Wirtschaftsstruktur 
Investitionspriorität 3a - Förderung des Unternehmergeists, insbesondere durch Erleichterung der wirtschaftlichen Nutzung neuer Ideen und Förderung von Unternehmensgründungen, 

einschließlich durch Gründerzentren 
 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 2 / 3a 
 
(1) ID Indikator Einheit für die Messung Regionenkategorie Zielwert (2023) 

insgesamt 
Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F 2-
10 

Zahl der neuen Mieter in den geförderten 
TGZ 

Gründungsvorhaben / junge 
Unternehmen 

Stärker entwickelte 
Regionen 

36,00   17,00    

S 2-
10 

Zahl der neuen Mieter in den geförderten 
TGZ 

Gründungsvorhaben / junge 
Unternehmen 

Stärker entwickelte 
Regionen 

36,00   36,00    

F 2-5 Zahl der unterstützten Neugründungen Gründungen Stärker entwickelte 
Regionen 

83,00   26,00    

S 2-5 Zahl der unterstützten Neugründungen Gründungen Stärker entwickelte 
Regionen 

83,00   67,00    

F 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und 
technologieorientierten Neugründungen 

Gründungen Stärker entwickelte 
Regionen 

83,00   22,00    

S 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und 
technologieorientierten Neugründungen 

Gründungen Stärker entwickelte 
Regionen 

83,00   67,00    

F 2-7 Zahl der durchgeführten 
Gründungsberatungen 

Gründungsprojekte Stärker entwickelte 
Regionen 

8.624,00   9.034,00   Ist-Daten werden mit 
Verwendungsnachweis vorgelegt. 

S 2-7 Zahl der durchgeführten 
Gründungsberatungen 

Gründungsprojekte Stärker entwickelte 
Regionen 

8.624,00   8.495,00    

F 2-8 Zahl der durchgeführten Qualifizierungs- 
und Coachingveranstaltungen 

Veranstaltungen Stärker entwickelte 
Regionen 

593,00   411,00   Ist-Daten werden mit 
Verwendungsnachweis vorgelegt. 

S 2-8 Zahl der durchgeführten Qualifizierungs- 
und Coachingveranstaltungen 

Veranstaltungen Stärker entwickelte 
Regionen 

593,00   282,00    

F 2-9 Zahl der tragfähigen Gründungsvorhaben Gründungsvorhaben Stärker entwickelte 
Regionen 

8.011,00   7.102,00   Ist- Daten werden mit 
Verwendungsnachweis vorgelegt. 

S 2-9 Zahl der tragfähigen Gründungsvorhaben Gründungsvorhaben Stärker entwickelte 
Regionen 

8.011,00   6.732,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
 
(1) ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Männer 
2021 Frauen 2020 Insgesamt 2020 Männer 2020 Frauen 2019 Insgesamt 2019 Männer 2019 Frauen 

F 2-
10 

Zahl der neuen Mieter in den geförderten TGZ 17,00   17,00   17,00   

S 2-
10 

Zahl der neuen Mieter in den geförderten TGZ 36,00   36,00   36,00   

F 2-5 Zahl der unterstützten Neugründungen 26,00   26,00   26,00   
S 2-5 Zahl der unterstützten Neugründungen 67,00   67,00   47,00   
F 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen 22,00   22,00   22,00   



 

DE 19  DE 

(1) ID Indikator 2021 
Insgesamt 

2021 
Männer 

2021 Frauen 2020 Insgesamt 2020 Männer 2020 Frauen 2019 Insgesamt 2019 Männer 2019 Frauen 

S 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen 67,00   67,00   47,00   
F 2-7 Zahl der durchgeführten Gründungsberatungen 9.034,00   9.034,00   8.788,00   
S 2-7 Zahl der durchgeführten Gründungsberatungen 8.495,00   8.495,00   5.495,00   
F 2-8 Zahl der durchgeführten Qualifizierungs- und Coachingveranstaltungen 411,00   411,00   410,00   
S 2-8 Zahl der durchgeführten Qualifizierungs- und Coachingveranstaltungen 282,00   282,00   167,00   
F 2-9 Zahl der tragfähigen Gründungsvorhaben 7.102,00   7.102,00   7.069,00   
S 2-9 Zahl der tragfähigen Gründungsvorhaben 6.732,00   6.732,00   4.822,00   

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 Frauen 2017 Insgesamt 2017 Männer 2017 Frauen 2016 Insgesamt 2016 Männer 2016 Frauen 

F 2-
10 

Zahl der neuen Mieter in den geförderten TGZ 17,00   17,00   12,00   

S 2-
10 

Zahl der neuen Mieter in den geförderten TGZ 18,00   18,00   18,00   

F 2-5 Zahl der unterstützten Neugründungen 14,00   4,00   0,00   
S 2-5 Zahl der unterstützten Neugründungen 37,00   9,00   9,00   
F 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen 13,00   4,00   0,00   
S 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen 37,00   9,00   9,00   
F 2-7 Zahl der durchgeführten Gründungsberatungen 6.220,00   0,00   0,00   
S 2-7 Zahl der durchgeführten Gründungsberatungen 5.495,00   2.650,00   2.650,00   
F 2-8 Zahl der durchgeführten Qualifizierungs- und Coachingveranstaltungen 247,00   0,00   0,00   
S 2-8 Zahl der durchgeführten Qualifizierungs- und Coachingveranstaltungen 148,00   40,00   40,00   
F 2-9 Zahl der tragfähigen Gründungsvorhaben 4.938,00   0,00   0,00   
S 2-9 Zahl der tragfähigen Gründungsvorhaben 4.822,00   2.650,00   2.650,00   

 
(1) ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Männer 2015 Frauen 2014 Insgesamt 2014 Männer 2014 Frauen 
F 2-10 Zahl der neuen Mieter in den geförderten TGZ 7,00   0,00   
S 2-10 Zahl der neuen Mieter in den geförderten TGZ 18,00   18,00   
F 2-5 Zahl der unterstützten Neugründungen 0,00   0,00   
S 2-5 Zahl der unterstützten Neugründungen 9,00   9,00   
F 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen 0,00   0,00   
S 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen 9,00   9,00   
F 2-7 Zahl der durchgeführten Gründungsberatungen 0,00   0,00   
S 2-7 Zahl der durchgeführten Gründungsberatungen 0,00   0,00   
F 2-8 Zahl der durchgeführten Qualifizierungs- und Coachingveranstaltungen 0,00   0,00   
S 2-8 Zahl der durchgeführten Qualifizierungs- und Coachingveranstaltungen 0,00   0,00   
F 2-9 Zahl der tragfähigen Gründungsvorhaben 0,00   0,00   
S 2-9 Zahl der tragfähigen Gründungsvorhaben 0,00   0,00   
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Prioritätsachse 2 - Diversifizierung und Modernisierung der Wirtschaftsstruktur 
Investitionspriorität 3a - Förderung des Unternehmergeists, insbesondere durch Erleichterung der wirtschaftlichen Nutzung neuer Ideen und Förderung von Unternehmensgründungen, 

einschließlich durch Gründerzentren 
Spezifisches Ziel SZ4 - Steigerung der Gründungsaktivitäten 

 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für die Messung Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 
2023 

2022 
Insgesamt 

2022 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI4 Gründungsintensität Gründungen je 10.000 
Erwerbsfähige 

Stärker entwickelte 
Regionen 

42,69 2012 45,00   Hier wird ein Vierjahresdurchschnitt gebildet: Basisjahr = 
2009-2012;  
 
2014 = 2011-2014;  
2015 = 2012-2015; 
2016 = 2013-2016; 
2017 = 2014-2017; 
2018= 2015-2018, 
2019 = 2016-2019: 
2020 = 2017-2020 (Daten wurden revidiert); 
2021 = 2018-2021; 
 
Datenquelle: ZEW Gründungspanel 
(Vierjahresdurchschnitt) 

 
ID Indikator 2021 Insgesamt 2021 Qualitativ 2020 Insgesamt 2020 Qualitativ 2019 Insgesamt 2019 Qualitativ 2018 Insgesamt 2018 Qualitativ 
EI4 Gründungsintensität 35,43  34,75  33,70  32,29  

 
ID Indikator 2017 Insgesamt 2017 Qualitativ 2016 Insgesamt 2016 Qualitativ 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 Qualitativ 
EI4 Gründungsintensität 31,65  32,29  34,34  37,44  
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Prioritätsachse 2 - Diversifizierung und Modernisierung der Wirtschaftsstruktur 
Investitionspriorität 3d - Unterstützung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum der regionalen, nationalen und internationalen Märkte sowie an Innovationsprozessen zu beteiligen 

 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 2 / 3d 
 
(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Regionenkategorie Zielwert (2023) 

insgesamt 
Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

242,00   176,00    

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

242,00   295,00    

F CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung erhalten als Zuschüsse 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

242,00   176,00    

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung erhalten als Zuschüsse 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

242,00   295,00    

F CO05 Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen 
Unternehmen 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

73,00   91,00    

S CO05 Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen 
Unternehmen 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

73,00   63,00    

F CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die 
öffentliche Unterstützung für Unternehmen ergänzen (außer 
Zuschüssen) 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

23.650.000,00   11.719.758,00    

S CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die 
öffentliche Unterstützung für Unternehmen ergänzen (außer 
Zuschüssen) 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

23.650.000,00   22.800.000,00    

F CO08 Produktive Investitionen: Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen 

Vollzeitäquivalente Stärker entwickelte 
Regionen 

282,00   96,00 58,00 38,00  

S CO08 Produktive Investitionen: Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen 

Vollzeitäquivalente Stärker entwickelte 
Regionen 

282,00   250,00    

F 2-2 Anzahl der gesicherten Arbeitsplätze in geförderten 
Unternehmen 

VZÄ Stärker entwickelte 
Regionen 

842,00   632,00 344,00 287,00  

S 2-2 Anzahl der gesicherten Arbeitsplätze in geförderten 
Unternehmen 

VZÄ Stärker entwickelte 
Regionen 

842,00   780,00    

F CV21 Unterstützung von KMU für das Betriebskapital durch 
Finanzinstrumente 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

4.600.000,00   3.386.770,00    

S CV21 Unterstützung von KMU für das Betriebskapital durch 
Finanzinstrumente 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

4.600.000,00   3.800.000,00    

F CV23 Anzahl der KMU mit rückzahlbarem Betriebskapital Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

115,00   97,00    

S CV23 Anzahl der KMU mit rückzahlbarem Betriebskapital Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

115,00   115,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
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(1) ID Indikator 2021 
Insgesamt 

2021 
Männer 

2021 
Frauen 

2020 
Insgesamt 

2020 
Männer 

2020 
Frauen 

2019 
Insgesamt 

2019 
Männer 

2019 
Frauen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 166,00   153,00   46,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 295,00   295,00   245,00   
F CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung 

erhalten als Zuschüsse 
166,00   153,00   46,00   

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse 

295,00   295,00   245,00   

F CO05 Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen Unternehmen 83,00   75,00   35,00   
S CO05 Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen Unternehmen 63,00   63,00   63,00   
F CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 

Unternehmen ergänzen (außer Zuschüssen) 
11.360.022,00   10.799.989,00   4.090.182,00   

S CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (außer Zuschüssen) 

22.800.000,00   22.800.000,00   31.900.000,00   

F CO08 Produktive Investitionen: Beschäftigungszunahme in geförderten Unternehmen 80,00 45,00 35,00 68,00 40,00 28,00 42,40 19,60 22,80 
S CO08 Produktive Investitionen: Beschäftigungszunahme in geförderten Unternehmen 250,00   250,00   290,00   
F 2-2 Anzahl der gesicherten Arbeitsplätze in geförderten Unternehmen 628,00 342,00 286,00 591,00 331,00 260,00 97,00 61,00 36,00 
S 2-2 Anzahl der gesicherten Arbeitsplätze in geförderten Unternehmen 780,00   780,00   450,00   
F CV21 Unterstützung von KMU für das Betriebskapital durch Finanzinstrumente 3.386.770,00   3.223.769,53   0,00   
S CV21 Unterstützung von KMU für das Betriebskapital durch Finanzinstrumente 3.800.000,00   3.800.000,00   0,00   
F CV23 Anzahl der KMU mit rückzahlbarem Betriebskapital 97,00   90,00   0,00   
S CV23 Anzahl der KMU mit rückzahlbarem Betriebskapital 115,00   115,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 35,00   14,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 245,00   245,00   245,00   
F CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung 

erhalten als Zuschüsse 
35,00   14,00   0,00   

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse 

245,00   245,00   245,00   

F CO05 Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen Unternehmen 26,00   12,00   0,00   
S CO05 Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen Unternehmen 63,00   63,00   63,00   
F CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 

Unternehmen ergänzen (außer Zuschüssen) 
3.384.002,00   378.312,00   0,00   

S CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (außer Zuschüssen) 

31.900.000,00   31.900.000,00   31.900.000,00   

F CO08 Produktive Investitionen: Beschäftigungszunahme in geförderten Unternehmen 32,40 16,60 15,80 14,00 7,00 7,00 0,00   
S CO08 Produktive Investitionen: Beschäftigungszunahme in geförderten Unternehmen 290,00   290,00   290,00   
F 2-2 Anzahl der gesicherten Arbeitsplätze in geförderten Unternehmen 94,00 60,00 34,00 6,00 4,00 2,00 0,00   
S 2-2 Anzahl der gesicherten Arbeitsplätze in geförderten Unternehmen 450,00   450,00   450,00   
F CV21 Unterstützung von KMU für das Betriebskapital durch Finanzinstrumente 0,00   0,00   0,00   
S CV21 Unterstützung von KMU für das Betriebskapital durch Finanzinstrumente 0,00   0,00   0,00   
F CV23 Anzahl der KMU mit rückzahlbarem Betriebskapital 0,00   0,00   0,00   
S CV23 Anzahl der KMU mit rückzahlbarem Betriebskapital 0,00   0,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 
2015 

Männer 
2015 

Frauen 
2014 

Insgesamt 
2014 

Männer 
2014 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2015 
Insgesamt 

2015 
Männer 

2015 
Frauen 

2014 
Insgesamt 

2014 
Männer 

2014 
Frauen 

F CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung erhalten als Zuschüsse 0,00   0,00   
S CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung erhalten als Zuschüsse 0,00   0,00   
F CO05 Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen Unternehmen 0,00   0,00   
S CO05 Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen Unternehmen 0,00   0,00   
F CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Unternehmen ergänzen (außer 

Zuschüssen) 
0,00   0,00   

S CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Unternehmen ergänzen (außer 
Zuschüssen) 

0,00   0,00   

F CO08 Produktive Investitionen: Beschäftigungszunahme in geförderten Unternehmen 0,00   0,00   
S CO08 Produktive Investitionen: Beschäftigungszunahme in geförderten Unternehmen 0,00   0,00   
F 2-2 Anzahl der gesicherten Arbeitsplätze in geförderten Unternehmen 0,00   0,00   
S 2-2 Anzahl der gesicherten Arbeitsplätze in geförderten Unternehmen 0,00   0,00   
F CV21 Unterstützung von KMU für das Betriebskapital durch Finanzinstrumente 0,00   0,00   
S CV21 Unterstützung von KMU für das Betriebskapital durch Finanzinstrumente 0,00   0,00   
F CV23 Anzahl der KMU mit rückzahlbarem Betriebskapital 0,00   0,00   
S CV23 Anzahl der KMU mit rückzahlbarem Betriebskapital 0,00   0,00   
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Prioritätsachse 2 - Diversifizierung und Modernisierung der Wirtschaftsstruktur 
Investitionspriorität 3d - Unterstützung der Fähigkeit von KMU, sich am Wachstum der regionalen, nationalen und internationalen Märkte sowie an Innovationsprozessen zu beteiligen 
Spezifisches Ziel SZ3 - Steigerung der Investitionstätigkeit von KMU 

 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 
2023 

2022 
Insgesamt 

2022 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI3 Anteil der investieren-den KMU an allen 
KMU 

% Stärker entwickelte 
Regionen 

50,00 2011 52,50   Datenquelle: IAB-Panel, 
Sonderauswertung. 

 
ID Indikator 2021 Insgesamt 2021 Qualitativ 2020 Insgesamt 2020 Qualitativ 2019 Insgesamt 2019 Qualitativ 2018 Insgesamt 2018 Qualitativ 
EI3 Anteil der investieren-den KMU an allen KMU 45,00  44,00  52,00  48,00  

 
ID Indikator 2017 Insgesamt 2017 Qualitativ 2016 Insgesamt 2016 Qualitativ 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 Qualitativ 
EI3 Anteil der investieren-den KMU an allen KMU 50,00  52,00  47,00  50,00  
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Prioritätsachse 3 - Förderung CO2-effizienter Wirtschafts- und Stadtstrukturen 
Investitionspriorität 4b - Förderung der Energieeffizienz und der Nutzung erneuerbarer Energien in Unternehmen 

 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 3 / 4b 
 
(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 
insgesamt 

Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

21,00   5,00    

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die Unterstützung erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

21,00   7,00   Das Finanzvolumens für die Energieeffizienzdarlehen 
wurde in 2020 reduziert. Dies erklärt die reduzierten 
Planwerte im Jahr 2020 im Vergleich zu den Vorjahren. 
Dies gilt auch für die Indikatoren CO03, CO07 und CO34 
der Achse. 

F CO02 Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

16,00   2,00    

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

16,00   2,00    

F CO03 Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die andere finanzielle 
Unterstützung erhalten als Zuschüsse 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

5,00   3,00    

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl der 
Unternehmen, die andere finanzielle 
Unterstützung erhalten als Zuschüsse 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

5,00   5,00    

F CO06 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen ergänzen 
(Zuschüsse) 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

2.000.000,00   337.940,00    

S CO06 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen ergänzen 
(Zuschüsse) 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

2.000.000,00   423.941,00    

F CO07 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen ergänzen 
(außer Zuschüssen) 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

1.000.000,00   1.098.912,00    

S CO07 Produktive Investitionen: Private 
Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen ergänzen 
(außer Zuschüssen) 

EUR Stärker entwickelte 
Regionen 

1.000.000,00   1.000.000,00    

F CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: Geschätzter 
jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

1.800,00   389,00    

S CO34 Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: Geschätzter 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

1.800,00   556,00    
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(1) ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Regionenkategorie Zielwert 
(2023) 

insgesamt 

Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen 

F 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-
Minderung beratenden Unternehmen 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

100,00   208,00   Für zwei Projekte wurde ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn genehmigt, daher konnten in den 
Jahren 2018 und 2019 schon Ist-Werte verzeichnet 
werden, obwohl die Bewilligungen erst in 2020 erfolgten. 

S 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-
Minderung beratenden Unternehmen 

Unternehmen Stärker entwickelte 
Regionen 

100,00   202,00    

F 3-4 Aufgedeckte CO2-Minderungspotenziale Tonnen Co2-
Äquiv. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

26.400,00   0,00    

S 3-4 Aufgedeckte CO2-Minderungspotenziale Tonnen Co2-
Äquiv. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

26.400,00   119,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
 
(1) ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Männer 
2021 

Frauen 
2020 

Insgesamt 
2020 

Männer 
2020 

Frauen 
2019 

Insgesamt 
2019 

Männer 
2019 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 3,00   3,00   1,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 7,00   7,00   60,00   
F CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   0,00   
S CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 2,00   2,00   0,00   
F CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung 

erhalten als Zuschüsse 
3,00   3,00   1,00   

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse 

5,00   5,00   60,00   

F CO06 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (Zuschüsse) 

0,00   0,00   0,00   

S CO06 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (Zuschüsse) 

423.941,00   423.941,00   0,00   

F CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (außer Zuschüssen) 

1.098.912,00   1.098.912,00   49.456,00   

S CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (außer Zuschüssen) 

1.000.000,00   1.000.000,00   15.000.000,00   

F CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen 

135,00   135,00   10,00   

S CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen 

556,00   556,00   2.400,00   

F 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen 129,00   93,00   29,00   
S 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen 202,00   202,00   0,00   
F 3-4 Aufgedeckte CO2-Minderungspotenziale 0,00   0,00   0,00   
S 3-4 Aufgedeckte CO2-Minderungspotenziale 119,00   119,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 1,00   1,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 60,00   60,00   60,00   
F CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2018 
Insgesamt 

2018 
Männer 

2018 
Frauen 

2017 
Insgesamt 

2017 
Männer 

2017 
Frauen 

2016 
Insgesamt 

2016 
Männer 

2016 
Frauen 

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   0,00   
F CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung 

erhalten als Zuschüsse 
1,00   1,00   0,00   

S CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung 
erhalten als Zuschüsse 

60,00   60,00   60,00   

F CO06 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (Zuschüsse) 

0,00   0,00   0,00   

S CO06 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (Zuschüsse) 

0,00   0,00   0,00   

F CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (außer Zuschüssen) 

49.456,00   49.456,00   0,00   

S CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Unternehmen ergänzen (außer Zuschüssen) 

15.000.000,00   15.000.000,00   15.000.000,00   

F CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen 

10,00   10,00   0,00   

S CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen 

2.400,00   2.400,00   2.400,00   

F 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen 1,00   0,00   0,00   
S 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen 0,00   0,00   30,00   
F 3-4 Aufgedeckte CO2-Minderungspotenziale 0,00   0,00   0,00   
S 3-4 Aufgedeckte CO2-Minderungspotenziale 0,00   0,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 
2015 

Männer 
2015 

Frauen 
2014 

Insgesamt 
2014 

Männer 
2014 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   
F CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   
S CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   
F CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung erhalten als Zuschüsse 0,00   0,00   
S CO03 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle Unterstützung erhalten als Zuschüsse 0,00   0,00   
F CO06 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Unternehmen ergänzen (Zuschüsse) 0,00   0,00   
S CO06 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Unternehmen ergänzen (Zuschüsse) 0,00   0,00   
F CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Unternehmen ergänzen (außer 

Zuschüssen) 
0,00   0,00   

S CO07 Produktive Investitionen: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Unternehmen ergänzen (außer 
Zuschüssen) 

0,00   0,00   

F CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der Treibhausgasemissionen 0,00   0,00   
S CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der Treibhausgasemissionen 0,00   0,00   
F 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen 0,00   0,00   
S 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen 0,00   0,00   
F 3-4 Aufgedeckte CO2-Minderungspotenziale 0,00   0,00   
S 3-4 Aufgedeckte CO2-Minderungspotenziale 0,00   0,00   
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Prioritätsachse 3 - Förderung CO2-effizienter Wirtschafts- und Stadtstrukturen 
Investitionspriorität 4b - Förderung der Energieeffizienz und der Nutzung erneuerbarer Energien in Unternehmen 
Spezifisches Ziel SZ5 - Senkung der CO2-Emissionen in der Wirtschaft 

 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für 
die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 
2023 

2022 
Insgesamt 

2022 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI5 CO2-Emissionen des Verarbeitenden Gewerbes 
(ohne Stahlindustrie und sonst. 
Wirtschaftszweige/ Abfallverbrennung) sowie der 
Verbrauchergruppe Gewerbe, Handel, 
Dienstleistungen (ohne Haushalte) 

1.000 t 
CO2 

Stärker entwickelte 
Regionen 

2.438,00 2010 1.800,00   Fehler in der Berechnung des ursprünglich gemeldeten Basiswerts 
entdeckt. 
Basiswert 2010 müsste sein:  2.438 (1000t CO2); aufgrund einer 
Revision der Emissionsfaktoren, korrigierte Ergebnisse auch für die 
Vorjahre. Der korrigierte Wert für das Basisjahr 2010 beträgt 
nunmehr 2.215 (1000t CO2). Datenquelle: Statistisches Landesamt 
Hinweis: Das Umweltbundesamt berechnet sogenannte 
Emissionsfaktoren, die angewendet werden, um CO2-Emissionen 
von Energieträgern zu berechnen. Die Emissionsfaktoren hängen 
von der Brennstoffqualität und Brennstoffzusammensetzung ab.  
Aktuell verfügbare Daten für 2020, Daten des Vorjahres 
aktualisiert. 
 

 
ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Qualitativ 
2020 

Insgesamt 
2020 

Qualitativ 
2019 

Insgesamt 
2019 

Qualitativ 
2018 

Insgesamt 
2018 

Qualitativ 
EI5 CO2-Emissionen des Verarbeitenden Gewerbes (ohne Stahlindustrie und sonst. Wirtschaftszweige/ 

Abfallverbrennung) sowie der Verbrauchergruppe Gewerbe, Handel, Dienstleistungen (ohne 
Haushalte) 

  1.441,00  1.592,00  1.635,00  

 
ID Indikator 2017 

Insgesamt 
2017 

Qualitativ 
2016 

Insgesamt 
2016 

Qualitativ 
2015 

Insgesamt 
2015 

Qualitativ 
2014 

Insgesamt 
2014 

Qualitativ 
EI5 CO2-Emissionen des Verarbeitenden Gewerbes (ohne Stahlindustrie und sonst. Wirtschaftszweige/ 

Abfallverbrennung) sowie der Verbrauchergruppe Gewerbe, Handel, Dienstleistungen (ohne 
Haushalte) 

1.972,00  2.019,00  2.180,00  2.206,00  
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Prioritätsachse 3 - Förderung CO2-effizienter Wirtschafts- und Stadtstrukturen 
Investitionspriorität 4e - Förderung von Strategien zur Senkung des CO2-Ausstoßes für sämtliche Gebiete, insbesondere städtische Gebiete, einschließlich der Förderung einer 

nachhaltigen multimodalen städtischen Mobilität und klimaschutzrelevanten Anpassungsmaßnahmen 
 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 3 / 4e 
 
(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Regionenkategorie Zielwert (2023) 

insgesamt 
Zielwert (2023) 

Männer 
Zielwert (2023) 

Frauen 
2022 

Insgesamt 
2022 

Männer 
2022 

Frauen 
Anmerkungen 

F CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter 
jährlicher Rückgang der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

2.400,00   63,95    

S CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter 
jährlicher Rückgang der Treibhausgasemissionen 

in Tonen CO2-
Äq. 

Stärker entwickelte 
Regionen 

2.400,00   326,00    

F 3-5 Zahl der Gebiete, für die gebietsbezogene Strategien zur CO2-
Vermeidung erstellt wurden 

Gebiete Stärker entwickelte 
Regionen 

2,00   2,00    

S 3-5 Zahl der Gebiete, für die gebietsbezogene Strategien zur CO2-
Vermeidung erstellt wurden 

Gebiete Stärker entwickelte 
Regionen 

2,00   2,00    

F 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion Projekte Stärker entwickelte 
Regionen 

6,00   2,00    

S 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion Projekte Stärker entwickelte 
Regionen 

6,00   6,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
 
(1) ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Männer 
2021 

Frauen 
2020 

Insgesamt 
2020 

Männer 
2020 

Frauen 
2019 

Insgesamt 
2019 

Männer 
2019 

Frauen 
F CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der 

Treibhausgasemissionen 
63,95   63,95   63,95   

S CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen 

233,00   177,00   63,95   

F 3-5 Zahl der Gebiete, für die gebietsbezogene Strategien zur CO2-Vermeidung erstellt 
wurden 

2,00   2,00   2,00   

S 3-5 Zahl der Gebiete, für die gebietsbezogene Strategien zur CO2-Vermeidung erstellt 
wurden 

2,00   2,00   2,00   

F 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion 2,00   2,00   2,00   
S 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion 5,00   3,00   2,00   

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der 

Treibhausgasemissionen 
63,95   0,00   0,00   

S CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen 

63,95   11,95   11,95   

F 3-5 Zahl der Gebiete, für die gebietsbezogene Strategien zur CO2-Vermeidung erstellt 
wurden 

1,00   1,00   1,00   



 

DE 30  DE 

(1) ID Indikator 2018 
Insgesamt 

2018 
Männer 

2018 
Frauen 

2017 
Insgesamt 

2017 
Männer 

2017 
Frauen 

2016 
Insgesamt 

2016 
Männer 

2016 
Frauen 

S 3-5 Zahl der Gebiete, für die gebietsbezogene Strategien zur CO2-Vermeidung erstellt 
wurden 

1,00   1,00   1,00   

F 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion 2,00   0,00   0,00   
S 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion 2,00   1,00   1,00   

 
(1) ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Männer 2015 Frauen 2014 Insgesamt 2014 Männer 2014 Frauen 
F CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der Treibhausgasemissionen 0,00   0,00   
S CO34 Verringerung von Treibhausgasemissionen: Geschätzter jährlicher Rückgang der Treibhausgasemissionen 0,00   0,00   
F 3-5 Zahl der Gebiete, für die gebietsbezogene Strategien zur CO2-Vermeidung erstellt wurden 0,00   0,00   
S 3-5 Zahl der Gebiete, für die gebietsbezogene Strategien zur CO2-Vermeidung erstellt wurden 0,00   0,00   
F 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion 0,00   0,00   
S 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion 0,00   0,00   
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Prioritätsachse 3 - Förderung CO2-effizienter Wirtschafts- und Stadtstrukturen 
Investitionspriorität 4e - Förderung von Strategien zur Senkung des CO2-Ausstoßes für sämtliche Gebiete, insbesondere städtische Gebiete, einschließlich der Förderung einer 

nachhaltigen multimodalen städtischen Mobilität und klimaschutzrelevanten Anpassungsmaßnahmen 
Spezifisches Ziel SZ6 - Senkung der CO2-Emissionen in bestimmten städtischen Gebieten 

 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für 
die 
Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 
2023 

2022 
Insgesamt 

2022 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI6 CO2-Emissionen aus dem 
Endenergieverbrauch in 1.000 t 
(ohne Stahlindustrie) 

In 1.000 t 
CO2 

Stärker entwickelte 
Regionen 

6.302,00 2010 4.800,00   Aufgrund einer Revision der Emissionsfaktoren haben sich neue, korrigierte 
Ergebnisse auch für die Vorjahre ergeben. Der korrigierte Wert für das Basisjahr 
2010 beträgt nunmehr 6440 (1000t CO2). 
Datenquelle: Statistisches Landesamt 
Aktuell verfügbar Daten für 2020, Daten der Vorjahre teilweise aktualisiert. 
 
Hinweis: Das Umweltbundesamt berechnet sogenannte Emissionsfaktoren, die 
angewendet werden, um CO2-Emissionen von Energieträgern zu berechnen. Die 
Emissionsfaktoren hängen von der Brennstoffqualität und 
Brennstoffzusammensetzung ab.  
 

 
ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Qualitativ 
2020 

Insgesamt 
2020 

Qualitativ 
2019 

Insgesamt 
2019 

Qualitativ 
2018 

Insgesamt 
2018 

Qualitativ 
EI6 CO2-Emissionen aus dem Endenergieverbrauch in 1.000 t (ohne 

Stahlindustrie) 
  4.740,00  5.388,00  5.412,00  

 
ID Indikator 2017 

Insgesamt 
2017 

Qualitativ 
2016 

Insgesamt 
2016 

Qualitativ 
2015 

Insgesamt 
2015 

Qualitativ 
2014 

Insgesamt 
2014 

Qualitativ 
EI6 CO2-Emissionen aus dem Endenergieverbrauch in 1.000 t (ohne 

Stahlindustrie) 
5.451,00  5.721,00  5.923,00  5.959,00  
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Prioritätsachse 3 - Förderung CO2-effizienter Wirtschafts- und Stadtstrukturen 
Investitionspriorität 4f - Förderung von Forschung und Innovation im Bereich kohlenstoffarmer Technologien und ihres Einsatzes 

 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 3 / 4f 
 
(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Regionenkategorie Zielwert (2023) 

insgesamt 
Zielwert (2023) 

Männer 
Zielwert (2023) 

Frauen 
2022 

Insgesamt 
2022 

Männer 
2022 

Frauen 
Anmerkungen 

F 3-
7 

Zahl der FuE-Projekte zur CO2-
Senkung 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

3,00   0,00    

S 3-
7 

Zahl der FuE-Projekte zur CO2-
Senkung 

Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

3,00   8,00    

F 3-
8 

Zahl der Wasserstoffprojekte Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

5,00   0,00    

S 3-
8 

Zahl der Wasserstoffprojekte Anzahl Stärker entwickelte 
Regionen 

5,00   4,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
 
(1) ID Indikator 2021 Insgesamt 2021 Männer 2021 Frauen 2020 Insgesamt 2020 Männer 2020 Frauen 2019 Insgesamt 2019 Männer 2019 Frauen 
F 3-7 Zahl der FuE-Projekte zur CO2-Senkung 0,00   0,00   0,00   
S 3-7 Zahl der FuE-Projekte zur CO2-Senkung 8,00   8,00   5,00   
F 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte 0,00   0,00   0,00   
S 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte 4,00   4,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2018 Insgesamt 2018 Männer 2018 Frauen 2017 Insgesamt 2017 Männer 2017 Frauen 2016 Insgesamt 2016 Männer 2016 Frauen 
F 3-7 Zahl der FuE-Projekte zur CO2-Senkung 0,00   0,00   0,00   
S 3-7 Zahl der FuE-Projekte zur CO2-Senkung 0,00   0,00   0,00   
F 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte 0,00   0,00   0,00   
S 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte 0,00   0,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Männer 2015 Frauen 2014 Insgesamt 2014 Männer 2014 Frauen 
F 3-7 Zahl der FuE-Projekte zur CO2-Senkung 0,00   0,00   
S 3-7 Zahl der FuE-Projekte zur CO2-Senkung 0,00   0,00   
F 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte 0,00   0,00   
S 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte 0,00   0,00   
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Prioritätsachse 3 - Förderung CO2-effizienter Wirtschafts- und Stadtstrukturen 
Investitionspriorität 4f - Förderung von Forschung und Innovation im Bereich kohlenstoffarmer Technologien und ihres Einsatzes 
Spezifisches Ziel SZ9 - Etablierung und Anwendung neuer Technologien zur Senkung der CO2-Emissionen in der Wirtschaft 

 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für 
die Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 
2023 

2022 
Insgesamt 

2022 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI5 CO2-Emissionen des Verarbeitenden Gewerbes (ohne Stahlindustrie und sonst. 
Wirtschaftszweige/ Abfallverbrennung) sowie der Verbrauchergruppe 
Gewerbe, Handel, Dienstleistungen (ohne Haushalte) 

1.000 t CO2 Stärker entwickelte 
Regionen 

2.019,00 2016 1.800,00   Es wird derselbe Indikator wie 
beim spezifischen Ziel 5 
angewendet. 

 
ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Qualitativ 
2020 

Insgesamt 
2020 

Qualitativ 
2019 

Insgesamt 
2019 

Qualitativ 
2018 

Insgesamt 
2018 

Qualitativ 
EI5 CO2-Emissionen des Verarbeitenden Gewerbes (ohne Stahlindustrie und sonst. Wirtschaftszweige/ 

Abfallverbrennung) sowie der Verbrauchergruppe Gewerbe, Handel, Dienstleistungen (ohne 
Haushalte) 

  1.441,00  1.592,00  1.635,00  

 
ID Indikator 2017 

Insgesamt 
2017 

Qualitativ 
2016 

Insgesamt 
2016 

Qualitativ 
2015 

Insgesamt 
2015 

Qualitativ 
2014 

Insgesamt 
2014 

Qualitativ 
EI5 CO2-Emissionen des Verarbeitenden Gewerbes (ohne Stahlindustrie und sonst. Wirtschaftszweige/ 

Abfallverbrennung) sowie der Verbrauchergruppe Gewerbe, Handel, Dienstleistungen (ohne 
Haushalte) 

1.972,00  2.019,00  2.180,00  2.206,00  
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Prioritätsachse 4 - Stabilisierung benachteiligter Stadtteile durch integrierte Entwicklungsansätze 
Investitionspriorität 9b - Unterstützung der Sanierung sowie wirtschaftlichen und sozialen Belebung benachteiligter Gemeinden in städtischen und ländlichen Gebieten 

 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 4 / 9b 
 
(1) ID Indikator Einheit für 

die Messung 
Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 
insgesamt 

Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F CO37 Stadtentwicklung: Zahl der Personen, die 
in Gebieten mit integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien leben 

Personen Stärker entwickelte 
Regionen 

55.000,00   0,00   Dieser Indikator wird bei der Aktion 7c, 
Infrastrukturprojekte/investive Projekte, erfasst. Daher sind 
Ist-Werte erst nach Abschluss der Infrastrukturprojekte im 
jeweiligen Stadtgebiet hier zu erfassen. 

S CO37 Stadtentwicklung: Zahl der Personen, die 
in Gebieten mit integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien leben 

Personen Stärker entwickelte 
Regionen 

55.000,00   73.561,00    

F 4-2 Zahl der durchgeführten KMU-
Beratungen in benachteiligten Quartieren 
zum Thema Mikrokredite 

Beratungen Stärker entwickelte 
Regionen 

450,00   132,00    

S 4-2 Zahl der durchgeführten KMU-
Beratungen in benachteiligten Quartieren 
zum Thema Mikrokredite 

Beratungen Stärker entwickelte 
Regionen 

450,00   253,00   Eine geschlechterspezifische Berichterstattung erfolgt mit den 
IST-Daten, d.h. nach Abschluss des Vorhabens. Bei den 
PLAN-Daten - über die in dieser Zeile berichtet wird - erfolgt 
keine Untergliederung. 

F 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte 
im Rahmen der Integrierten 
Entwicklungskonzepte 

Projekte Stärker entwickelte 
Regionen 

6,00   0,00    

S 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte 
im Rahmen der Integrierten 
Entwicklungskonzepte 

Projekte Stärker entwickelte 
Regionen 

6,00   6,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
 
(1) ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Männer 
2021 

Frauen 
2020 

Insgesamt 
2020 

Männer 
2020 

Frauen 
2019 

Insgesamt 
2019 

Männer 
2019 

Frauen 
F CO37 Stadtentwicklung: Zahl der Personen, die in Gebieten mit integrierten 

Stadtentwicklungsstrategien leben 
0,00   0,00   0,00   

S CO37 Stadtentwicklung: Zahl der Personen, die in Gebieten mit integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien leben 

73.561,00   73.561,00   73.561,00   

F 4-2 Zahl der durchgeführten KMU-Beratungen in benachteiligten Quartieren zum Thema 
Mikrokredite 

132,00   132,00   132,00   

S 4-2 Zahl der durchgeführten KMU-Beratungen in benachteiligten Quartieren zum Thema 
Mikrokredite 

253,00   229,00   209,00   

F 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten 
Entwicklungskonzepte 

0,00   0,00   0,00   

S 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten 
Entwicklungskonzepte 

6,00   5,00   4,00   
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(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F CO37 Stadtentwicklung: Zahl der Personen, die in Gebieten mit integrierten 

Stadtentwicklungsstrategien leben 
0,00   0,00   0,00   

S CO37 Stadtentwicklung: Zahl der Personen, die in Gebieten mit integrierten 
Stadtentwicklungsstrategien leben 

73.561,00   37.000,00   0,00   

F 4-2 Zahl der durchgeführten KMU-Beratungen in benachteiligten Quartieren zum Thema 
Mikrokredite 

123,00   73,00   46,00   

S 4-2 Zahl der durchgeführten KMU-Beratungen in benachteiligten Quartieren zum Thema 
Mikrokredite 

175,00   78,00   47,00   

F 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten 
Entwicklungskonzepte 

0,00   0,00   0,00   

S 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten 
Entwicklungskonzepte 

2,00   1,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Männer 2015 Frauen 2014 Insgesamt 2014 Männer 2014 Frauen 
F CO37 Stadtentwicklung: Zahl der Personen, die in Gebieten mit integrierten Stadtentwicklungsstrategien leben 0,00   0,00   
S CO37 Stadtentwicklung: Zahl der Personen, die in Gebieten mit integrierten Stadtentwicklungsstrategien leben 0,00   0,00   
F 4-2 Zahl der durchgeführten KMU-Beratungen in benachteiligten Quartieren zum Thema Mikrokredite 29,00   0,00   
S 4-2 Zahl der durchgeführten KMU-Beratungen in benachteiligten Quartieren zum Thema Mikrokredite 12,00   0,00   
F 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten Entwicklungskonzepte 0,00   0,00   
S 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten Entwicklungskonzepte 0,00   0,00   
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Prioritätsachse 4 - Stabilisierung benachteiligter Stadtteile durch integrierte Entwicklungsansätze 
Investitionspriorität 9b - Unterstützung der Sanierung sowie wirtschaftlichen und sozialen Belebung benachteiligter Gemeinden in städtischen und ländlichen Gebieten 
Spezifisches Ziel SZ7 - Stabilisierung benachteiligter Sozialräume und ihrer lokalen Ökonomien 

 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für 
die Messung 

Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 
2023 

2022 
Insgesamt 

2022 
Qualitativ 

Anmerkungen 

EI7 SGBII-Quote in den 
ausgewählten 
Stadtteilen 

% Stärker entwickelte 
Regionen 

32,10 2012 30,00   Hier sollen zwei Stadtgebiete berichtet werden:  
Bremen-Gröpelingen und Bremerhaven Mitte-Nord/Goethestraße/Klushof. Aus 
technischen Gründen ist ein gemeinsamer Wert für die beiden Gebiete ermittelt und hier 
als Gesamtangabe in den Jahren 2014, 2015 und 2016 dargestellt. . 
Die SGBII-Quoten der Jahre 2017-2021 beziehen sich nur auf Bremen, Gröpelingen.  
 
Datenquelle: Bremer Ortsteilatlas (Bremen, Gröpelingen); Statistisches Landesamt, Stadt 
Bremerhaven (Bremerhaven, Lehe) 

 
ID Indikator 2021 Insgesamt 2021 Qualitativ 2020 Insgesamt 2020 Qualitativ 2019 Insgesamt 2019 Qualitativ 2018 Insgesamt 2018 Qualitativ 
EI7 SGBII-Quote in den ausgewählten Stadtteilen 33,30  34,60  33,90  35,00  

 
ID Indikator 2017 Insgesamt 2017 Qualitativ 2016 Insgesamt 2016 Qualitativ 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 Qualitativ 
EI7 SGBII-Quote in den ausgewählten Stadtteilen 36,10  36,03  33,97  33,85  
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Prioritätsachse 6 - Krisenbewältigung und Transformation zu einer grüneren und digitalen Wirtschaft 
Investitionspriorität 13i - (EFRE) Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie und Vorbereitung einer grünen, digitalen und stabilen Erholung 

der Wirtschaft 
 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 6 / 13i 
 
(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Regionenkategorie Zielwert (2023) 

insgesamt 
Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung 
erhalten 

Unternehmen  13,00   0,00    

S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung 
erhalten 

Unternehmen  13,00   22,00    

F CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten 

Unternehmen  13,00   0,00    

S CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse 
erhalten 

Unternehmen  13,00   22,00    

F CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in 
verbesserten Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

Vollzeitäquivalente  85,00   0,00    

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in 
verbesserten Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

Vollzeitäquivalente  85,00   155,00    

F CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

EUR  3.900.000,00   0,00    

S CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

EUR  3.900.000,00   4.858.119,00    

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf den Markt zu bringen 

Unternehmen  9,00   0,00    

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf den Markt zu bringen 

Unternehmen  9,00   22,00    

F CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um für das Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

Unternehmen  13,00   0,00    

S CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt 
werden, um für das Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

Unternehmen  13,00   22,00    

F 6.1 Anzahl der FuE-Infrastrukturprojekte Projekte  4,00   0,00    
S 6.1 Anzahl der FuE-Infrastrukturprojekte Projekte  4,00   2,00    
F 6.2 Anzahl der Projekte zur Digitalisierung und 

Veranstaltungsinfrastruktur 
Projekte  20,00   0,00    

S 6.2 Anzahl der Projekte zur Digitalisierung und 
Veranstaltungsinfrastruktur 

Projekte  20,00   16,00    

F RCO59 Infrastruktur für alternative Kraftstoffe Ladepunkte  20,00   0,00    
S RCO59 Infrastruktur für alternative Kraftstoffe Ladepunkte  20,00   0,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
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(1) ID Indikator 2021 
Insgesamt 

2021 
Männer 

2021 
Frauen 

2020 
Insgesamt 

2020 
Männer 

2020 
Frauen 

2019 
Insgesamt 

2019 
Männer 

2019 
Frauen 

F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 6,00   0,00   0,00   
F CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   0,00   
S CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 6,00   0,00   0,00   
F CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 

Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 
0,00   0,00   0,00   

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

0,00   0,00   0,00   

F CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

0,00   0,00   0,00   

S CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

1.036.129,00   0,00   0,00   

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu 
auf den Markt zu bringen 

0,00   0,00   0,00   

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu 
auf den Markt zu bringen 

6,00   0,00   0,00   

F CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

0,00   0,00   0,00   

S CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

6,00   0,00   0,00   

F 6.1 Anzahl der FuE-Infrastrukturprojekte 0,00   0,00   0,00   
S 6.1 Anzahl der FuE-Infrastrukturprojekte 0,00   0,00   0,00   
F 6.2 Anzahl der Projekte zur Digitalisierung und Veranstaltungsinfrastruktur 0,00   0,00   0,00   
S 6.2 Anzahl der Projekte zur Digitalisierung und Veranstaltungsinfrastruktur 0,00   0,00   0,00   
F RCO59 Infrastruktur für alternative Kraftstoffe 0,00   0,00   0,00   
S RCO59 Infrastruktur für alternative Kraftstoffe 0,00   0,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   0,00   
F CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   0,00   
S CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   0,00   
F CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 

Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 
0,00   0,00   0,00   

S CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

0,00   0,00   0,00   

F CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

0,00   0,00   0,00   

S CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für 
Innovations- oder FuE-Projekte ergänzen 

0,00   0,00   0,00   

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu 
auf den Markt zu bringen 

0,00   0,00   0,00   

S CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu 
auf den Markt zu bringen 

0,00   0,00   0,00   

F CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

0,00   0,00   0,00   

S CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

0,00   0,00   0,00   
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(1) ID Indikator 2018 
Insgesamt 

2018 
Männer 

2018 
Frauen 

2017 
Insgesamt 

2017 
Männer 

2017 
Frauen 

2016 
Insgesamt 

2016 
Männer 

2016 
Frauen 

F 6.1 Anzahl der FuE-Infrastrukturprojekte 0,00   0,00   0,00   
S 6.1 Anzahl der FuE-Infrastrukturprojekte 0,00   0,00   0,00   
F 6.2 Anzahl der Projekte zur Digitalisierung und Veranstaltungsinfrastruktur 0,00   0,00   0,00   
S 6.2 Anzahl der Projekte zur Digitalisierung und Veranstaltungsinfrastruktur 0,00   0,00   0,00   
F RCO59 Infrastruktur für alternative Kraftstoffe 0,00   0,00   0,00   
S RCO59 Infrastruktur für alternative Kraftstoffe 0,00   0,00   0,00   

 
(1) ID Indikator 2015 

Insgesamt 
2015 

Männer 
2015 

Frauen 
2014 

Insgesamt 
2014 

Männer 
2014 

Frauen 
F CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   
S CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten 0,00   0,00   
F CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   
S CO02 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 0,00   0,00   
F CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 0,00   0,00   
S CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 0,00   0,00   
F CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Innovations- oder FuE-Projekte 

ergänzen 
0,00   0,00   

S CO27 Forschung und Innovation: Private Investitionen, die die öffentliche Unterstützung für Innovations- oder FuE-Projekte 
ergänzen 

0,00   0,00   

F CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu auf den Markt zu bringen 0,00   0,00   
S CO28 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um Produkte neu auf den Markt zu bringen 0,00   0,00   
F CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das Unternehmen neue Produkte zu 

entwickeln 
0,00   0,00   

S CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das Unternehmen neue Produkte zu 
entwickeln 

0,00   0,00   

F 6.1 Anzahl der FuE-Infrastrukturprojekte 0,00   0,00   
S 6.1 Anzahl der FuE-Infrastrukturprojekte 0,00   0,00   
F 6.2 Anzahl der Projekte zur Digitalisierung und Veranstaltungsinfrastruktur 0,00   0,00   
S 6.2 Anzahl der Projekte zur Digitalisierung und Veranstaltungsinfrastruktur 0,00   0,00   
F RCO59 Infrastruktur für alternative Kraftstoffe 0,00   0,00   
S RCO59 Infrastruktur für alternative Kraftstoffe 0,00   0,00   
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Prioritätsachse 6 - Krisenbewältigung und Transformation zu einer grüneren und digitalen Wirtschaft 
Investitionspriorität 13i - (EFRE) Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie und Vorbereitung einer grünen, digitalen und stabilen Erholung 

der Wirtschaft 
Spezifisches Ziel SZ10 - Krisenbewältigung und Transformation zu einer grüneren und digitalen Wirtschaft 

 
Tabelle 1: Ergebnisindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse und spezifischem Ziel); 
gilt auch für die Prioritätsachse "Technische Hilfe" 
 

ID Indikator Einheit für die Messung Regionenkategorie Basiswert Basisjahr Zielwert 2023 2022 Insgesamt 2022 Qualitativ Anmerkungen 
EI.8 Schaffung von Arbeitsplätzen VZÄ  0,00 2020 160,00   Die Erfassung erfolgt nach Abschluss der Projektumsetzung. 

 
ID Indikator 2021 Insgesamt 2021 Qualitativ 2020 Insgesamt 2020 Qualitativ 2019 Insgesamt 2019 Qualitativ 2018 Insgesamt 2018 Qualitativ 
EI.8 Schaffung von Arbeitsplätzen 0,00        

 
ID Indikator 2017 Insgesamt 2017 Qualitativ 2016 Insgesamt 2016 Qualitativ 2015 Insgesamt 2015 Qualitativ 2014 Insgesamt 2014 Qualitativ 
EI.8 Schaffung von Arbeitsplätzen         
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Prioritätsachsen für technische Hilfe 
 
Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - 7 
 

Prioritätsachse 7 - REACT-EU: Prioritätsachse für die Technische Hilfe 
 
(1) ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Regionenkategorie Zielwert (2023) 

insgesamt 
Zielwert (2023) 

Männer 
Zielwert (2023) 

Frauen 
2022 

Insgesamt 
2022 

Männer 
2022 

Frauen 
Anmerkungen 

F 5-
1 

Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln 
der TH finanziert werden 

VZÄ  7,00   12,12 5,80 6,30  

S 5-
1 

Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln 
der TH finanziert werden 

VZÄ  7,00   10,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
 
(1) ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Männer 
2021 

Frauen 
2020 

Insgesamt 
2020 

Männer 
2020 

Frauen 
2019 

Insgesamt 
2019 

Männer 
2019 

Frauen 
F 5-1 Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert 

werden 
12,12 5,80 6,32 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

S 5-1 Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert 
werden 

9,50 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F 5-1 Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert 

werden 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

S 5-1 Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert 
werden 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 
(1) ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Männer 2015 Frauen 2014 Insgesamt 2014 Männer 2014 Frauen 
F 5-1 Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert werden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
S 5-1 Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert werden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
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Tabelle 3A: Gemeinsame und programmspezifische Outputindikatoren für den EFRE, den EFRE REACT-EU und den Kohäsionsfonds (nach 
Prioritätsachse, Investitionspriorität, aufgeschlüsselt nach Regionenkategorie für den EFRE) - TH 
 

Prioritätsachse TH - Prioritätsachse für technische Hilfe 
 
(1) ID Indikator Einheit für 

die Messung 
Regionenkategorie Zielwert 

(2023) 
insgesamt 

Zielwert 
(2023) 

Männer 

Zielwert 
(2023) 
Frauen 

2022 
Insgesamt 

2022 
Männer 

2022 
Frauen 

Anmerkungen 

F 5-
1 

Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, 
die aus Mitteln der TH finanziert werden 

VZÄ  10,00   15,72 4,98 10,74 Finanzierung für 2014/5 erfolgte noch aus der Technischen Hilfe 
2007-13; ab 2021 keine Finanzierung aus Technischer Hilfe. 
Letzte Finanzierung in 2020, Wert wird im Jahresbericht 
mitgeführt, da ansonsten Fehlermeldung. 

S 5-
1 

Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, 
die aus Mitteln der TH finanziert werden 

VZÄ  10,00   13,00    

F 5-
3 

Anzahl der durchgeführten Studien / 
Evaluationen 

Anzahl  5,00   9,00    

S 5-
3 

Anzahl der durchgeführten Studien / 
Evaluationen 

Anzahl  5,00   12,00    

F 5-
4 

Anzahl der Informations- und 
Fachveranstaltungen (inkl. 
Begleitausschusssitzungen) 

Anzahl  20,00   15,00   Finanzierung für 2014/2015 erfolgte noch aus der Technischen 
Hilfe 2007-13 

S 5-
4 

Anzahl der Informations- und 
Fachveranstaltungen (inkl. 
Begleitausschusssitzungen) 

Anzahl  20,00   16,00    

(1) S = kumulativer Wert  – von den ausgewählten Vorhaben zu erbringende Outputs [Vorausschätzung seitens der Begünstigten], F = kumulativer Wert – von 
den Vorhaben erbrachte Outputs [tatsächlich erreicht] 
 
(1) ID Indikator 2021 

Insgesamt 
2021 

Männer 
2021 

Frauen 
2020 

Insgesamt 
2020 

Männer 
2020 

Frauen 
2019 

Insgesamt 
2019 

Männer 
2019 

Frauen 
F 5-

1 
Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert werden 15,72 4,98 10,74 15,72 4,98 10,74 15,24 4,53 10,71 

S 5-
1 

Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert werden 13,00 0,00 0,00 13,00 0,00 0,00 13,00 0,00 0,00 

F 5-
3 

Anzahl der durchgeführten Studien / Evaluationen 4,00   3,00   3,00   

S 5-
3 

Anzahl der durchgeführten Studien / Evaluationen 12,00   12,00   12,00   

F 5-
4 

Anzahl der Informations- und Fachveranstaltungen (inkl. 
Begleitausschusssitzungen) 

13,00   10,00   9,00   

S 5-
4 

Anzahl der Informations- und Fachveranstaltungen (inkl. 
Begleitausschusssitzungen) 

16,00   16,00   16,00   

 
(1) ID Indikator 2018 

Insgesamt 
2018 

Männer 
2018 

Frauen 
2017 

Insgesamt 
2017 

Männer 
2017 

Frauen 
2016 

Insgesamt 
2016 

Männer 
2016 

Frauen 
F 5-

1 
Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert werden 15,76 4,67 11,09 18,12 6,20 11,92 19,31 6,22 13,09 
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(1) ID Indikator 2018 
Insgesamt 

2018 
Männer 

2018 
Frauen 

2017 
Insgesamt 

2017 
Männer 

2017 
Frauen 

2016 
Insgesamt 

2016 
Männer 

2016 
Frauen 

S 5-
1 

Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert werden 13,00 0,00 0,00 13,00 0,00 0,00 13,00 0,00 0,00 

F 5-
3 

Anzahl der durchgeführten Studien / Evaluationen 0,00   0,00   0,00   

S 5-
3 

Anzahl der durchgeführten Studien / Evaluationen 12,00   12,00   0,00   

F 5-
4 

Anzahl der Informations- und Fachveranstaltungen (inkl. 
Begleitausschusssitzungen) 

6,00   4,00   2,00   

S 5-
4 

Anzahl der Informations- und Fachveranstaltungen (inkl. 
Begleitausschusssitzungen) 

16,00   16,00   16,00   

 
(1) ID Indikator 2015 Insgesamt 2015 Männer 2015 Frauen 2014 Insgesamt 2014 Männer 2014 Frauen 
F 5-1 Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert werden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
S 5-1 Zahl der Stellen in den EFRE-Behörden, die aus Mitteln der TH finanziert werden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
F 5-3 Anzahl der durchgeführten Studien / Evaluationen 0,00   0,00   
S 5-3 Anzahl der durchgeführten Studien / Evaluationen 0,00   0,00   
F 5-4 Anzahl der Informations- und Fachveranstaltungen (inkl. Begleitausschusssitzungen) 0,00   0,00   
S 5-4 Anzahl der Informations- und Fachveranstaltungen (inkl. Begleitausschusssitzungen) 0,00   0,00   

 
  



 

DE 44  DE 

Tabelle 3B: Zahl der vom operationellen Programm unterstützten Unternehmen abzüglich Mehrfachunterstützung 
 
Indikator Zahl der vom operationellen Programm unterstützten Unternehmen 

abzüglich Mehrfachunterstützung 
CO01 - Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung 
erhalten 

349 

CO02 - Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Zuschüsse erhalten 146 
CO03 - Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die andere finanzielle 
Unterstützung erhalten als Zuschüsse 

203 

CO05 - Produktive Investitionen: Zahl der geförderten neuen Unternehmen 91 
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Tabelle 5: Informationen zu den im Leistungsrahmen festgelegten Etappenzielen und Zielen 
 
Prioritätsachse Art des 

Indikators 
ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Fonds Regionenkategorie 2022 Insgesamt 

kumuliert 
2022 Männer 

kumuliert 
2022 Frauen 

kumuliert 
2022 Jährlich 

insgesamt 
2022 Jährlich 

insgesamt Männer 
2022 Jährlich 

insgesamt Frauen 
1 O CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 

Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 
Full time 
equivalents 

EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

57,00      

1 O CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

91,00      

1 F FI1 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

66.401.137,49      

2 O CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten Enterprises EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

176,00      

2 F FI 2 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

13.776.274,47      

2 O 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen Gründungen EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

22,00      

3 F FI 3 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

16.647.418,32      

3 O 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen Unternehmen EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

208,00      

3 O 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

6,00      

3 O 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte Anzahl EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

4,00      

4 F FI 4 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

15.793.808,48      

4 I K4 KIS 2018: Zahl der Infrastrukturprojekte, in denen eine politische Beschlussfassung vorliegt, 
die die Finanzierung und Umsetzung des Projektes sicherstellt 

Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

6,00      

4 O 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten Entwicklungskonzepte Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

0,00      

 
Prioritätsachse Art des 

Indikators 
ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Fonds Regionenkategorie 2021 Insgesamt 

kumuliert 
2020 Insgesamt 

kumuliert 
2019 Insgesamt 

kumuliert 
Anmerkungen 

1 O CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten Forschungsinfrastruktureinrichtungen 
arbeiten 

Full time equivalents EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

16,00 16,00 16,00  

1 O CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das Unternehmen neue Produkte 
zu entwickeln 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

53,00 25,00 19,00  

1 F FI1 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

63.085.807,67 36.455.686,49 23.245.592,09  

2 O CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten Enterprises EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

63,00 63,00 46,00  

2 F FI 2 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

13.125.083,48 12.171.799,64 8.583.117,41  

2 O 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen Gründungen EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

22,00 22,00 36,00  

3 F FI 3 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

9.555.872,25 1.910.038,45 4.945.637,60  

3 O 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen Unternehmen EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

129,00 93,00 29,00  

3 O 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

2,00 2,00 2,00  

3 O 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte Anzahl EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

0,00 0,00 0,00  

4 F FI 4 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

13.579.821,14 12.550.950,50 12.571.881,56  

4 I K4 KIS 2018: Zahl der Infrastrukturprojekte, in denen eine politische Beschlussfassung vorliegt, die die Finanzierung 
und Umsetzung des Projektes sicherstellt 

Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

6,00 5,00 4,00  

4 O 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten Entwicklungskonzepte Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

0,00 0,00 0,00  

 
Prioritätsachse Art des 

Indikators 
ID Indikator Einheit für die 

Messung 
Fonds Regionenkategorie 2018 Insgesamt 

kumuliert 
2017 Insgesamt 

kumuliert 
2016 Insgesamt 

kumuliert 
2015 Insgesamt 

kumuliert 
2014 Insgesamt 

kumuliert 
1 O CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 

Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 
Full time 
equivalents 

EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

16,00 0,00 0,00 0,00 0,00 



 

DE 46  DE 

Prioritätsachse Art des 
Indikators 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Fonds Regionenkategorie 2018 Insgesamt 
kumuliert 

2017 Insgesamt 
kumuliert 

2016 Insgesamt 
kumuliert 

2015 Insgesamt 
kumuliert 

2014 Insgesamt 
kumuliert 

1 O CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das Unternehmen 
neue Produkte zu entwickeln 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

12,00 5,00 0,00 0,00 0,00 

1 F FI1 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

11.481.856,06 4.086.251,86 0,00 0,00 0,00 

2 O CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten Enterprises EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

35,00 14,00 0,00 0,00 0,00 

2 F FI 2 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

6.750.120,29 5.194.323,75 0,00 0,00 0,00 

2 O 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen Gründungen EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

36,00 18,00 0,00 0,00 0,00 

3 F FI 3 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

4.286.892,99 4.088.049,65 0,00 0,00 0,00 

3 O 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen Unternehmen EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

3 O 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

3 O 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte Anzahl EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 F FI 4 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

8.102.362,13 2.294.862,66 0,00 0,00 0,00 

4 I K4 KIS 2018: Zahl der Infrastrukturprojekte, in denen eine politische Beschlussfassung vorliegt, die 
die Finanzierung und Umsetzung des Projektes sicherstellt 

Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

2,00 1,00 0,00 0,00 0,00 

4 O 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten Entwicklungskonzepte Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 
 
Prioritätsachse 

Art des 
Indikators 

ID Indikator Einheit für die 
Messung 

Fonds Regionenkategorie Etappenziel für 2018 
insgesamt 

Etappenziel für 
2018 Männer 

Etappenziel für 
2018 Frauen 

Endziel (2023) 
insgesamt 

Endziel (2023) 
Männer 

Endziel (2023) 
Frauen 

1 O CO25 Forschung und Innovation: Zahl der Wissenschaftler, die in verbesserten 
Forschungsinfrastruktureinrichtungen arbeiten 

Full time 
equivalents 

EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

11   384,00   

1 O CO29 Forschung und Innovation: Zahl der Unternehmen, die unterstützt werden, um für das 
Unternehmen neue Produkte zu entwickeln 

Enterprises EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

25   64,00   

1 F FI1 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

23.700.000   96.281.216,00   

2 O CO01 Produktive Investitionen: Zahl der Unternehmen, die Unterstützung erhalten Enterprises EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

40   242,00   

2 F FI 2 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

6.000.000   30.694.327,00   

2 O 2-6 Zahl der unterstützten wissens- und technologieorientierten Neugründungen Gründungen EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

41   83,00   

3 F FI 3 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

5.900.000   37.087.688,00   

3 O 3-1 Zahl der zur betrieblichen CO2-Minderung beratenden Unternehmen Unternehmen EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

77   100,00   

3 O 3-6 Zahl der Projekte zur gebietsbezogenen CO2-Reduktion Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

2   6,00   

3 O 3-8 Zahl der Wasserstoffprojekte Anzahl EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

noch nicht relevant   5,00   

4 F FI 4 Geförderte Ausgaben Euro EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

8.400.000,00   33.737.265,00   

4 I K4 KIS 2018: Zahl der Infrastrukturprojekte, in denen eine politische Beschlussfassung vorliegt, 
die die Finanzierung und Umsetzung des Projektes sicherstellt 

Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

2   6,00   

4 O 4-3 Zahl der unterstützten investiven Projekte im Rahmen der Integrierten Entwicklungskonzepte Projekte EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

0   6,00   
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3.4 Finanzdaten (Artikel 50 Absatz 2 Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
 
Tabelle 6: Finanzinformationen auf Ebene der Prioritätsachse und des Programms 
 
(wie in Tabelle 1 in Anhang II in der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1011/2014 der Kommission (Muster für die Übermittlung von Finanzdaten) 
festgelegt) 
 
 

Prioritätsachse Fonds Regionenkategorie Berechnungsgrundlage Finanzmittel 
insgesamt 

Kofinanzierungssatz Gesamte 
förderfähige 
Kosten der für 
eine 
Unterstützung 
ausgewählten 
Vorhaben 

Anteil der 
Gesamtzuweisung 
für die 
ausgewählten 
Vorhaben 

Förderfähige 
öffentliche 
Kosten der für 
eine 
Unterstützung 
ausgewählten 
Vorhaben 

Von den Begünstigten 
bei der 
Verwaltungsbehörde 
geltend gemachte 
förderfähige 
Gesamtausgaben 

Anteil der 
Gesamtzuweisung 
für die von 
Begünstigten 
geltend gemachten 
förderfähigen 
Ausgaben 

Anzahl der 
ausgewählten 
Vorhaben 

1 EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

Insgesamt 96.281.716,00 50,00% 122.048.285,37 126,76% 94.596.116,33 94.033.591,90 97,67% 359 

2 EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

Öffentlich 30.694.326,00 50,00% 30.181.998,71 98,33% 27.795.444,37 15.533.563,65 50,61% 14 

3 EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

Öffentlich 37.087.688,00 50,00% 33.588.884,08 90,57% 33.116.942,42 18.791.547,68 50,67% 31 

4 EFRE Stärker entwickelte 
Regionen 

Öffentlich 33.737.266,00 50,00% 30.383.333,72 90,06% 30.038.713,03 17.250.130,95 51,13% 23 

6 EFRE  Öffentlich 25.361.871,00 100,00% 23.115.738,65 91,14% 16.936.381,45 919.717,88 3,63% 55 
7 EFRE  Öffentlich 2.000.000,00 50,00% 800.000,00 40,00% 800.000,00 717.968,72 35,90% 1 
TH EFRE Stärker entwickelte 

Regionen 
Öffentlich 8.241.708,00 50,00% 8.132.001,45 98,67% 8.132.001,45 7.705.077,81 93,49% 3 

Insgesamt EFRE Stärker 
entwickelte 
Regionen 

 206.042.704,00 50,00% 224.334.503,33 108,88% 193.679.217,60 153.313.911,99 74,41% 430 

Insgesamt EFRE 
REACT-
EU 

  27.361.871,00 96,35% 23.915.738,65 87,41% 17.736.381,45 1.637.686,60 5,99% 56 

Insgesamt    233.404.575,00 55,43% 248.250.241,98 106,36% 211.415.599,05 154.951.598,59 66,39% 486 
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Tabelle 8: Nutzung von Überkreuzfinanzierungen 
 

1 2 3 4 5 6 
Nutzung von 
Überkreuzfinanzierungen 

Prioritätsachse Höhe der 
Unionsunterstützung, 
die für eine 
Überkreuzfinanzierung 
genutzt werden soll, 
basierend auf 
ausgewählten 
Vorhaben (EUR) 

Als Anteil der 
Unionsunterstützung 
für die Prioritätsachse 
(%) (Spalte 
3/Unionsunterstützung 
für die Prioritätsachse 
× 100) 

Höhe der 
Unionsunterstützung, 
genutzt im Rahmen der 
Überkreuzfinanzierung, 
basierend auf bei der 
Verwaltungsbehörde 
durch den Begünstigten 
geltend gemachten 
förderfähigen Ausgaben 
(EUR) 

Als Anteil der 
Unionsunterstützung 
für die Prioritätsachse 
(%) (Spalte 
5/Unionsunterstützung 
für die Prioritätsachse 
× 100) 

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem ESF 
in Frage kommen, aber aus 
dem EFRE unterstützt 
werden 

1 0,00  0,00  

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem ESF 
in Frage kommen, aber aus 
dem EFRE unterstützt 
werden 

2 0,00  0,00  

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem ESF 
in Frage kommen, aber aus 
dem EFRE unterstützt 
werden 

3 0,00  0,00  

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem ESF 
in Frage kommen, aber aus 
dem EFRE unterstützt 
werden 

4 0,00  0,00  

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem ESF 

6 0,00  0,00  
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REACT-EU infrage 
kommen, aber aus dem 
EFRE REACT-EU 
unterstützt werden 
Kosten, die für 
Unterstützung aus dem ESF 
REACT-EU infrage 
kommen, aber aus dem 
EFRE REACT-EU 
unterstützt werden 

7 0,00  0,00  

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem ESF 
in Frage kommen, aber aus 
dem EFRE unterstützt 
werden 

TH 0,00  0,00  
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 Tabelle 9: Kosten der Vorhaben, die außerhalb des Programmgebiets durchgeführt werden (EFRE, EFRE REACT-EU und Kohäsionsfonds im 
Rahmen des Ziels "Wachstum und Beschäftigung") 
 

1 2 3 4 5 
Prioritätsachse Höhe der 

Unionsunterstützung, die 
für außerhalb des 
Programmgebiets 
durchgeführte Vorhaben 
vorgesehen ist, basierend 
auf ausgewählten Vorhaben 
(EUR) 

Als Anteil der 
Unionsunterstützung für die 
Prioritätsachse zum Zeitpunkt 
der Annahme des Programms 
(%) (Spalte 
2/Unionsunterstützung für die 
Prioritätsachse zum Zeitpunkt 
der Annahme des Programms × 
100) 

Höhe der 
Unionsunterstützung für 
außerhalb des 
Programmgebiets 
durchgeführte Vorhaben, 
basierend auf den bei der 
Verwaltungsbehörde durch 
den Begünstigten geltend 
gemachten förderfähigen 
Ausgaben (EUR) 

Als Anteil der 
Unionsunterstützung für die 
Prioritätsachse zum Zeitpunkt 
der Annahme des Programms 
(%) (Spalte 
4/Unionsunterstützung für die 
Prioritätsachse zum Zeitpunkt 
der Annahme des Programms × 
100) 

1 0,00  0,00  
2 0,00  0,00  
3 0,00  0,00  
4 0,00  0,00  
6 0,00  0,00  
7 0,00  0,00  
TH 0,00  0,00  
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Tabelle 10: Außerhalb der Union getätigte Ausgaben (ESF und ESF REACT-EU) 
 

Höhe der Ausgaben, 
die außerhalb der 

Union im Rahmen der 
thematischen Ziele 8 

und 10 anfallen 
dürften, basierend auf 

ausgewählten 
Vorhaben (EUR) 

Anteil der Mittelzuweisung insgesamt (Unions- 
und nationaler Beitrag) für das ESF-Programm 
oder die ESF-Komponente eines aus mehreren 

Fonds unterstützten Programms (%) 
(Spalte 1/Mittelzuweisung insgesamt (Unions- 
und nationaler Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines 
fondsübergreifenden Programms × 100) 

Förderfähige Ausgaben, 
angefallen außerhalb der 

Union, bei der 
Verwaltungsbehörde geltend 

gemacht durch den 
Begünstigten (EUR) 

Anteil der Mittelzuweisung insgesamt (Unions- 
und nationaler Beitrag) für das ESF-Programm 
oder die ESF-Komponente eines aus mehreren 

Fonds unterstützten Programms (%) 
(Spalte 3/Mittelzuweisung insgesamt (Unions- 
und nationaler Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines 
fondsübergreifenden Programms × 100) 
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4.  SYNTHESE DER BEWERTUNGEN 
 
Synthese der Feststellungen aller Bewertungen des Programms, die während des vorangegangen 
Haushaltsjahres bereitgestellt wurden, mit Verweis auf Titel und Bezugszeitraum der herangezogenen 
Bewertungsberichte 
 
Die folgenden Wirkungsevaluierungen wurden im Berichtszeitraum abgeschlossen. Damit ist der 
Bewertungsplan des EFRE-OP 2014-2020 vollständig umgesetzt. 

Wirkungsevaluierung SZ 1 bis 4, Teilbericht Themencluster Wirtschaft, Durchführungszeitraum II. bis 
IV. Quartal 2022 

Die Analyse der strategischen Relevanz konnte zeigen, dass zur Stärkung des bremischen 
Innovationssystems weiterhin ein Bedarf zur Förderung von Forschung, Entwicklung und Innovation 
(FuEuI) im Unternehmensbereich sowie zur Förderung des Wissens- und Technologietransfers 
zwischen Wissenschaft und Wirtschaft besteht. Dies gilt sowohl für die von FEI adressierte Breite der 
bremischen Wirtschaftsstruktur als auch für die von LuRaFo adressierte stark spezialisierte Luft- und 
Raumfahrtbranche. 

Auch die praktische Relevanz beider Förderungen wird als hoch bewertet, denn: 

•  FEI und LuRaFo adressieren als finanzielle Fördermöglichkeiten von FuEuI-Verbund- und 
Einzelvorhaben sowie Durchführbarkeitsstudien zentrale Unterstützungsbedarfe der Zielgruppe 
und sollten daher auch in Zukunft beibehalten werden. 

• Auch die konkreten Konditionen der Förderungen sind grundsätzlich geeignet, könnten im Sinne 
einer Erhöhung der Passfähigkeit der Förderung zu den Bedarfen der Zielgruppe jedoch noch 
optimiert werden – beispielsweise durch die verstärkte Nutzung von flexiblen Pauschalen für 
Personal- und Materialaufwendungen, Prüfung der Höhe der Zuwendungen bzw. Förderquoten 
für Unternehmen in Verbundvorhaben. 

Die Förderangebote im Bereich FuEuI im Land Bremen grenzen sich insgesamt gut voneinander ab. Die 
Förderungen FEI und LuRaFo weisen ggü. anderen Programmen auf der Landesebene über ihre 
branchenspezifische Ausrichtung (LuRaFo) bzw. ihre explizite Technologieoffenheit (FEI) 
Alleinstellungsmerkmale auf. Zwischen EFRE-finanzierten Förderungen und weiteren 
Förderprogrammen des Landes bestehen außerdem potenzielle Synergien im Sinne von Förderketten. 

Im Rahmen beider Förderungen konnten die Vorhabensziele der Begünstigten zu einem sehr hohen 
Grad erreicht, wissenschaftliche Erkenntnisse generiert und zusätzliche Forschungs-, Entwicklungs und 
Innovationsaktivitäten ermöglicht werden. Beide Förderungen hatten positive Auswirkungen auf das 
Innovations- und Kooperationsverhalten der begünstigten Unternehmen und wissenschaftlichen 
Einrichtungen. Die wissenschaftlichen Einrichtungen profitierten darüber hinaus durch zusätzlich 
angestoßene Forschungsaktivitäten, die Akquise zusätzlicher Drittmittel sowie eine Erhöhung ihrer 
Sichtbarkeit und Profilierung. Den begünstigten Unternehmen gelang es außerdem, im Rahmen der 
geförderten Vorhaben nicht nur neue und verbesserte Produkte, Verfahren und Dienstleistungen zu 
entwickeln, sondern diese auch wirtschaftlich zu verwerten bzw. eine wirtschaftliche Verwertung zu 
planen. Auch die begünstigten wissenschaftlichen Einrichtungen waren in Teilen in der Lage, 
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Ergebnisse der Vorhaben wirtschaftlich zu verwerten – insbesondere in Form von wissenschaftlichen 
Dienstleistungen. 

Wirkungsevaluierung SZ 1 bis 4, Teilbericht Themencluster Wissenschaft, Durchführungszeitraum II. 
Quartal 2021 bis II. Quartal 2022 

Der Stärkung der anwendungsorientierten FuEuI-Kapazitäten im Land Bremen kommt weiterhin eine 
hohe Bedeutung zu, um FuEuI-Aktivitäten in den bremischen Unternehmen zu steigern und das 
gesamte bremische Innovationssystem zu stärken. Die Aktion 1a weist damit eine hohe strategische 
Relevanz auf. Die bereitgestellten finanziellen Mittel unterstützen öffentliche und infrastrukturelle 
Kapazitäten im Bereich anwendungsorientierter Forschung in Kombination mit verschiedenen Ansätzen 
des Technologie- und Wissenstransfers. Damit leisten sie einen wichtigen Beitrag, die Potenziale des 
leistungsstarken Wissenschaftssystems im Land Bremen für die Wirtschaft nutzbar machen. Die mit der 
Aktion begünstigten anwendungsorientierten Forschungseinrichtungen schließen eine entscheidende 
Lücke im Bereich der Überführung von wissenschaftlichen Erkenntnissen in die Anwendung in der 
Wirtschaft. Die Aktion 1a setzt mit dem nachhaltigen Aufbau von FuEuI-Infrastrukturen und -
kapazitäten eine wichtige Grundlage für langfristige bzw. wiederkehrende Kooperationen. FuE-
Kooperationen in der Region sind in besonderem Maße von öffentlicher Finanzierung abhängig. Daher 
setzen ergänzend zur Aktion 1a auch weitere Aktionen der PA 1 an strategisch relevanten Stellen im 
Innovationsprozess an, um die Überführung von wissenschaftlichen Ergebnissen in die Wirtschaft zu 
fördern. 

Die praktische Relevanz der Aktion 1a ist als hoch zu bewerten, denn sie adressiert die zentralen 
Unterstützungsbedarfe anwendungsorientierter wissenschaftlicher Einrichtungen, ihre FuEuI-
Kapazitäten aus- und aufzubauen, um in Kooperationen mit Unternehmen wissenschaftliche 
Erkenntnissen in die Wirtschaft zu überführen. Dabei weisen auch die konkreten Fördergegenstände 
und -konditionen eine insgesamt hohe Passfähigkeit zu den Bedarfen der Zielgruppe 
anwendungsorientierter Forschungseinrichtungen auf. Um die praktische Relevanz der Aktion 1 a 
weiter zu erhöhen, wurde neben der Prüfung einer weitergehenden Flexibilisierung einzelner 
Konditionen eine noch stärkere Ausrichtung der Förderung auf Transfer und Kooperationen zwischen 
den wissenschaftlichen Einrichtungen und Unternehmen als Optimierungspotenzial identifiziert. 

Die Zielsetzung der Aktion 1a, Forschungs- und Innovationsinfrastrukturen in anwendungsorientierten 
Forschungseinrichtungen auf- und auszubauen wurde insgesamt erreicht. Für die  geförderten Vorhaben 
ist eine hohe Zielerreichung hinsichtlich zu erkennen bzw. zu erwarten. Die Leistungsfähigkeit 
wissenschaftlicher Einrichtungen im Bereich anwendungsorientierter Forschung konnte im Rahmen der 
geförderten Vorhaben insbesondere durch den Aufbau und die Bündelung relevanter FuEuI-
Infrastrukturen und -Kompetenzen gestärkt werden. Das Potenzial anwendungsorientierter Forschung 
für den Wissens- und Technologietransfer stärker zu nutzen, wurde erreicht. Die Förderung konnte 
positive Effekte auf die weitere Drittmittel- bzw. Projektakquise durch die begünstigten Einrichtungen 
und ihre Kooperationspartner*innen erzielen. Vor allem KMU sind dabei wichtige Industriepartner der 
begünstigten Einrichtungen, mit denen Kooperationen etabliert werden konnten.  Die Aktion 1a leistet 
einen relevanten Beitrag zur Stärkung regionaler Forschung, technologischer Entwicklung und zur 
Innovationsfähigkeit im Land Bremen. Die Evaluierung konnte zeigen, dass die intendierten Wirkungen 
der Förderung in einem hohen Ausmaß erzielt werden konnten bzw. voraussichtlich längerfristig erzielt 
werden 
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Wirkungsevaluierung SZ 6, Durchführungszeitraum II bis IV. Quartal 2022: 

Die geförderten Infrastrukturprojekte erweisen sich insgesamt als geeignet, um CO2-Reduktion in 
bestimmten, städtischen Gebieten voranzubringen. Die Aktionen 6a und 6b weisen eine hohe 
strategische und praktische Relevanz auf. Die Erkenntnisse zur praktischen Umsetzung der Projekte 
belegen , dass die Förderung weitestgehend planmäßig umgesetzt wird. Das ist insbesondere vor dem 
Hintergrund der energetischen Gebäudesanierungen positiv hervorzuheben, da es bei Bauprojekten, 
insbesondere beim Bau im Bestand, oftmals zu starken Abweichungen und Verzögerungen kommen 
kann. Als Hindernisse in der praktischen Umsetzung wurden bestimmte administrative Auflagen in 
Bezug zu den energetischen Gebäudesanierungen hervorgehoben (insb. baufachtechnische 
Zuwendungsprüfung), was aber auf der anderen Seite unter dem Aspekt Gelingensbedingungen durch 
eine zuverlässige und unterstützende Beratung seitens der Zwischengeschalteten Stelle ausgeglichen 
wurde. 

Zur CO2-Einsparungen auf Projektlevel lässt sich sagen, dass die Projekte, die zu einer direkten CO2-
Einsparung geführt haben, eine sehr hohe Wirkung in ihrem jeweiligen Projektrahmen erreicht haben. 
Zu dem Zielwert des Ergebnisindikators wurde mit der Förderung ein kleiner Beitrag geleistet. Der 
Zielwert insgesamt zu dem neben vielen anderen Faktoren auch der EFRE einen Beitrag leisten soll, 
wird nicht erreicht. Hierbei ist zu beachten, dass die zugrundeliegende Datenquelle für den 
Ergebnisindikator nicht im Einflussbereich des EFRE liegt. 

Wirkungsevaluierung SZ 7, Durchführungszeitraum III. und IV. Quartal 2022: 

Die mit EFRE-Mitteln geförderten Infrastrukturprojekte erweisen sich insgesamt als geeignet, um die 
verkehrliche Erreichbarkeit des Stadtteils und seiner Versorgungs- und Freizeiteinrichtungen zu 
verbessern und die Attraktivität von Gröpelingen für Bürgerinnen und Bürger zu stärken. Gleichzeitig 
können die Projekte positive Impulse für weitere Vorhaben im Stadtteil setzen und so beispielsweise 
neu geschaffene oder aufgewertete Naherholungsangebote besser zugänglich machen. Die Aktionen 7b 
und 7c weisen damit eine hohe praktische Relevanz auf. Grundsätzlich sind die erwarteten Wirkungen 
der geförderten Projekte langfristiger Natur. Da die Projekte erst vor Kurzem fertig gestellt wurden und 
die Nutzung erst seit wenigen Wochen oder Monaten möglich ist, sind diese langfristigen Wirkungen 
erst in einigen Jahren beobachtbar. Zudem ist jedes der geförderten Projekte Teil von größeren, nicht 
EFRE-geförderten Projekten und kann daher nur in Kombination mit den weiteren Projekten seine 
Wirkung entfalten. 

Wirkungsevaluierung SZ 9, Durchführungszeitraum III. und IV. Quartal 2022 (Berichtslegung im I. 
Quartal 2023):  

Die strategische Relevanz der Förderungwird als hoch bewertet, weil Wasserstoff  als 
Schlüsseltechnologie der Energiewende gilt, bundesweit sich der Bedarf an Wasserstoff bis zum Jahr 
2030 im Vergleich zu 2020 verdoppeln wird, seit Beginn  und Bremerhaven mit Blick auf die 
Erforschung der Technologie gute Rahmenbedingungen bietet. Der Standort weist sowohl eine Vielzahl 
an wissenschaftlichen Einrichtungen mit ausgewiesener Kompetenz in diesem Themenfeld auf als auch 
potenzielle Anwenderindustrien. Die praktische Relevanz der Fördermaßnahme ist ebenfalls als hoch zu 
bewerten, da die Förderung sich insgesamt als geeignet erweist, die Unterstützungsbedarfe der 
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wissenschaftlichen Einrichtungen zu adressieren. Zum Zeitpunkt der Evaluation ist eine umfängliche 
Betrachtung aller angestoßenen Wirkungen noch nicht messbar, u. a. da noch nicht alle geförderten 
Projekte final abgeschlossen sind und einige der Wirkungen erst langfristig zu beobachten sein werden. 
Dennoch deuten erste Ergebnisse darauf hin, dass Impulse zu den anvisierten Wirkungen in Form einer 
Reduktion von CO2-Emissionen erfolgten. 
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Name Fonds von Monat von Jahr bis Monat bis Jahr Art der Bewertung Thematisches Ziel Thema Feststellungen 
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6 PROBLEME, DIE SICH AUF DIE LEISTUNG DES PROGRAMMS AUSWIRKEN, UND 
VORGENOMMENE MASSNAHMEN (Artikel 50 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
 
a) Probleme, die sich auf die Leistung des Programms auswirken, und vorgenommene Maßnahmen 
 
Aufgrund der anhaltenden Kontaktbeschränkungen in Folge der COVID-19-Pandemie, wurden auch im 
Berichtszeitraum Sitzungen und Workshops im virtuellen Format durchgeführt. Die 
Verwaltungsbehörde hat zwei virtuelle Begleitausschusssitzungen am 12.05. und am 01.09.2022 
durchgeführt. Darüber hinaus einen Workshop am 21.04.2022 zur Aufstellung der Auswahlkriterien 
zum EFRE-Programm 2021-2027. Im Umlaufverfahren erfolgte die Genehmigung der Auswahlkriterien 
zur Umsetzung der Fördermaßnahme "Digitalisierung der öffentlichen Veranstaltungsinfrastruktur" 
unter REACT-EU .  

Unter der Überschrift REACT-EU stellt die EU den Mitgliedstaaten Mittel zur Bewältigung der Folgen 
der Corona-Krise bereit. Die Mittel werden im Rahmen der Strukturfonds in einem neuen thematischen 
Ziel „Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie und ihrer 
sozialen Folgen und Vorbereitung einer grünen, digitalen und stabilen Erholung der Wirtschaft“ 
umgesetzt. Die Mittel werden im EFRE-Programm Bremen in einer neuen Prioritätsachse 6 
„Krisenbewältigung und Transformation zu einer grüneren und digitalen Wirtschaft“ eingesetzt. Im 
Berichtszeitraum wurde die 2. Tranche der Mittel durch die EU-KOM den Mitgliedstaaten zugewiesen. 
In der Folge war eine weitere OP-Änderungsantrag erforderlich. Mit Beschluss der Kommission vom 
31.05.2022 wurde die Programmänderung genehmigt, wodurch die REACT-EU Mittel für Bremen um 
6,5 Mio. Euro auf insgesamt 25,36 Mio. Euro erhöht wurden. Die fristgemäße Umsetzung und 
Abrechnung der zusätzlichen REACT-Mittel im Rahmen des EFRE-Programms stellt die für die 
Verwaltung und Umsetzung zuständigen Stellen weiterhin vor erhebliche Herausforderungen.  

Für alle Infrastrukturprojekte des EFRE-Programms gilt, dass sowohl die hohe Auslastung der 
Baubranche, der Fachkräftemangel und die zusätzlichen Probleme aufgrund der COVID-19-Pandemie 
(z.B. Lieferverzögerungen, krankheitsbedingter Personalausfall) zu Verzögerungen bei den 
Projektumsetzungen geführt haben. Mit diesen Problemen sind die an der Umsetzung beteiligten Stellen 
und die Begünstigten weiter konfrontiert. Durch die verzögerten Projektabschlüsse steht den beteiligten 
Stellen wenig Zeit zur Verfügung, um alle administrativen Arbeiten für einen ordnungsgemäße 
Programmabschluss fristgemäß durchzuführen. 

  

Es wurden bereits folgende Maßnahmen ergriffen, um den Programmabschluss zu unterstützen:  

Vorbereitung eines OP-Änderungsantrages, der Mittelumschichtungen von den Achsen 2, 3 und 4 in 
Achse 1 umfasst, damit die im EFRE-Programm verfügbaren Mittel vollständig ausgeschöpft werden 
können. Durch die erhebliche Überbuchung der Achse 1, können dadurch Unterauslastungen in anderen 
Achsen kompensiert werden. Der Änderungsantrag wird spätestens im Juli 2023 bei der EU-KOM 
eingereicht. Für einige Projekte unter REACT-EU wurde ein vorzeitiger Maßnahmebeginn genehmigt, 
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damit notwendige Ausschreibungsverfahren durchgeführt und Verzögerungen bei der Projektumsetzung 
vermieden werden.  

Die Verwaltungsbehörde hat frühzeitig festgelegt und den zuständigen Stellen mitgeteilt, 
dass  der Bewilligungszeitraum für EFRE-Projekte  bis maximal September 2023 verlängert werden 
kann, um einen fristgemäßen Programmabschluss zu gewährleisten.  In begründeten Einzelfällen und in 
Abstimmung mit der VB sind darüber hinausgehende Verlängerungen möglich. In diesen Fällen erfolgt 
ein enges Monitoring durch die zwischengeschaltete Stelle, auch in Verbindung mit dem jeweiligen 
Fachbereich. Die Fristen für die Vorlage der Verwendungsnachweise werden in diesen Fällen verkürzt, 
teilweise auf 2 Monate und insbesondere bei den Infrastrukturprojekten (Achsen 1, 3 und 4) 
werden regelmäßige Projektbesprechungen mit allen beteiligten Stellen durchgeführt. Die 
Zuwendungsempfänger werden bei den komplexen Infrastrukturprojekten auch auf ihre 
Mitteilungspflichten hingewiesen, damit bei auftretenden Verzögerungen ggf. kurzfristig Lösungen 
gefunden werden können, um einen zeitgerechten Abschluss zu ermöglichen.  

Die Verwaltungsbehörde führt ab Mai 2023 wieder regelmäßige Besprechungen mit den 
zwischengeschalteten Stellen durch, um dort auch aktuelle Fragen und Themen zum Abschluss des 
Programms unmittelbar mit allen Beteiligten zu klären. 

Es wurden verschiedene Maßnahmen ergriffen, um die personellen Kapazitäten in den beteiligten 
Stellen für den Programmabschluss zu erhöhen bzw. personelle Fluktuationen zeitnah auszugleichen. 
Für offene Stellen wurden schnellstmögliche Wiederbesetzungen vorgenommen. Die 
zwischengeschaltete Stelle bei SWAE wird darüber hinaus personell verstärkt, um die anstehenden 
Mittelabruf- und Verwendungsnachweisprüfugen in den Achsen 3 und 4 sowie unter REACT-EU zu 
beschleunigen.  
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b) Bewertung, ob die Fortschritte groß genug sind, um das Erreichen der Ziele zu gewährleisten, 
gegebenenfalls mit Angabe etwaiger ergriffener oder geplanter Abhilfemaßnahmen 
 
Prioritätsachse 1 - FuE-Achse: Die anvisierten Zielwerte der Indikatoren des Leistungsrahmens 
werden voraussichtlich für alle Indikatoren erreicht. Der Zielwert für den Indikator CO25/ Anzahl der 
Wissenschaftler, die in verbesserten Einrichtungen arbeiten, ist noch erheblich unterschritten. Die 
Grund liegt darin, dass die Projekte, die wesentlich zum Zielwert beitragen, noch nicht vollständig 
abeschlossen sind oder sich noch in der Verwendungsnachweisprüfung befinden. Es wird davon 
ausgegangen, dass der Zielwert erreicht wird. 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Indikator CO01 / Anzahl der unterstützten Unternehmen nicht 
erreicht werden kann (kein Indikator des Leistungsrahmens). Der Zielwert beinhaltet die Anzahl aller 
Förderfälle; der gemeinsame Indikator CO01 beschränkt sich jedoch auf die Anzahl der unterstützten 
Unternehmen, d.h. ein Unternehmen wird nur einmal erfasst, auch wenn es beispielsweise zweimal eine 
Förderung erhalten hat. Es ist vorgesehen, mit dem geplanten OP-Änderungsantrag den Zielwert zu 
korrigieren. 

Prioritätsachse 2 - KMU-Achse:  Die Zielwerte der Indikatoren des Leistungsrahmens können nicht 
erreicht werden, weil die in den relevanten Fördermaßnahmen eingeplanten Mittel nicht vollständig 
bewilligt sind. Es ist daher eine OP-Änderung mit Mittelumschichtung in Achse 1 vorgesehen. Damit 
ist auch eine anteilige Reduzierung der Zielwerte verbunden.  

Prioritätsachse 3 - CO2-Achse: Die Zielwerte der Indikatoren des Leistungsrahmens werden 
voraussichtlich erreicht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Indikator CO34 / geschätzter jährlicher Rückgang der 
Treibhausgasemissionen nicht erreicht werden kann. Bei der Herleitung des Zielwertes wurden 
vermutlich fälschlicherweise die geschätzten jährlichen Einsparungen addiert. Die Problematik wurde 
im Rahmen der Wirkungsevaluierung untersucht. 

Prioritätsachse 4 - Stadtentwicklungsachse: Die Zielwerte der Indikatoren des Leistungsrahmens 
werden voraussichtlich erreicht. Der Zielwert für den Indikator "Anzahl der Infrastrukturprojekte" 
beträgt noch Null, weil es sich um mehrjährige Investitionsprojekte handelt, die noch nicht vollständig 
abgeschlossen und geprüft sind. Der tatsächliche Wert des Indikators wird erst mit 
Verwendungsnachweis erfasst.   

Prioritätsachse 6 / REACT-EU: Die Zielwerte der Indikatoren werden voraussichtlich erreicht. 
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7. BÜRGERINFO 
 
Eine Bürgerinfo zu den Inhalten der jährlichen und abschließenden Durchführungsberichte soll 
veröffentlicht und als separate Datei als Anhang des jährlichen bzw. des abschließenden 
Durchführungsberichts hochgeladen werden. 
 
Die Bürgerinfo können Sie in der Anwendung SFC2014 unter Allgemeines -> Dokumente 
hochladen/abrufen. 
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8. BERICHT ÜBER DEN EINSATZ DER FINANZINSTRUMENTE 
 
 

I. Angabe des Programms und der Priorität oder Maßnahme, in deren Rahmen Unterstützung aus 
den ESI-Fonds bereitgestellt wird (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) 
1. Prioritätsachsen oder Maßnahmen zur Unterstützung des Finanzinstruments (einschließlich 
Dachfonds) im Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds 
1.1. Prioritätsachse zur Unterstützung des Finanzinstruments im 
Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds   

1 - Stärkung eines spezialisierten, 
unternehmensorientierten 
Innovationssystems 

2. Bezeichnung des/der ESI-Fonds, der/die das Finanzinstrument im 
Rahmen der Prioritätsachse oder Maßnahme unterstützt/unterstützen  

EFRE 

3. Vom Finanzinstrument unterstütztes thematisches 
Ziel/unterstützte thematische Ziele gemäß Artikel 9 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013  

01 - Stärkung von Forschung, 
technologischer Entwicklung 
und Innovation 

3.1. Höhe der ESI-Fonds-Mittel, gebunden in 
Finanzierungsvereinbarungen aus dem einzelnen thematischen Ziel 
(ausgewählt in Feld 3) (optional) 

 

4. Andere Programme der ESI-Fonds, die Beiträge zum Finanzinstrument leisten 
4.1. CCI-Codes sämtlicher anderer Programme der ESI-Fonds, die 
Beiträge zum Finanzinstrument leisten  

 

30. Datum des Abschlusses der Ex-ante-Bewertung 01.06.2015 
31. Auswahl der Stellen, die die Finanzinstrumente einsetzen 
31.1. Wurde bereits Auswahl- oder Benennungsverfahren eingeleitet Ja 
II. Beschreibung des Finanzinstruments und der Vorkehrungen für den Einsatz (Artikel 46 
Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
5. Bezeichnung des Finanzinstruments EFRE Beteiligungsfonds 

Bremen 
6. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz des Finanzinstruments (Land 
und Stadt) 

Kontorhaus am Markt, 
Langenstr. 2-4, 28195 Bremen, 
Deutschland 

7. Modalitäten des Einsatzes 
7.1. Auf Unionsebene eingerichtetes Finanzinstrument, das direkt 
oder indirekt durch die Kommission verwaltet wird (im Sinne von 
Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) und aus Beiträgen von Programmen der ESI-Fonds 
unterstützt wird  

 

7.1.1. Bezeichnung des auf Unionsebene eingerichteten 
Finanzinstruments 

 

7.2 Auf nationaler, regionaler, transnationaler oder 
grenzübergreifender Ebene eingerichtetes Finanzinstrument, das von 
oder in Zuständigkeit der Verwaltungsbehörde verwaltet wird (im 
Sinne von Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe b) und das gemäß 
Artikel 38 Absatz 4 Buchstaben a, b, c und d der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 aus Beiträgen von Programmen der ESI-Fonds 
unterstützt wird 

Betrauung mit Durchführung der 
Aufgaben durch Direktvergabe 

7.3 Finanzinstrument, das einen Finanzbeitrag der 
Verwaltungsbehörde mit Finanzprodukten der EIB im Rahmen des 
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Europäischen Fonds für strategische Investitionen gemäß Artikel 39a 
kombiniert (Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) 
8. Art des Finanzinstruments Spezifischer Fonds 
8.1. Speziell konzipierte oder den Standardvorschriften und -
bedingungen entsprechende Finanzinstrumente, d. h. 
„Standardinstrumente“ 

Maßgeschneidert 

9. Art der durch das Finanzinstrument zur Verfügung gestellten Produkte: Darlehen, 
Kleinstkredite, Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und beteiligungsähnliche Investitionen, 
andere Finanzprodukte oder sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung 
gemäß Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
9.0.1.  Darlehen (≥ 25 000 EUR) Nein 
9.0.2. Kleinstkredite (< 25 000 EUR, für Kleinstunternehmen) 
gemäß SEC/2011/1134 final 

Nein 

9.0.3. Bürgschaften Nein 
9.0.4. Beteiligungsinvestitionen Ja 
9.0.5. beteiligungsähnlich Ja 
9.0.6. andere Finanzprodukte Nein 
9.0.7. sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung Nein 
9.1. Beschreibung des anderen Finanzprodukts  
9.2. Andere mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung: 
Zuschuss, Zinszuschuss, Prämien für Bürgschaften gemäß Artikel 37 
Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 

 

10 Rechtsstatus des Finanzinstruments gemäß Artikel 38 Absatz 6 
und Artikel 39a Absatz 5 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 
1303/2013 (gilt nur für Finanzinstrumente gemäß Artikel 38 
Absatz 1 Buchstaben b und c): Treuhandkonto, das auf den Namen 
der durchführenden Stelle und im Auftrag der Verwaltungsbehörde 
eröffnet wurde, oder separater Verwaltungsblock innerhalb der 
Finanzinstitution 

Separater Verwaltungsblock 

III. Angabe der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist, und gegebenenfalls 
der Dachfonds einsetzenden Stelle, im Sinne des Artikels 38 Absatz 1 Buchstaben a, b und c der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe c der Verordnung (EU) Nr. 
1303/2013) 
11. Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 
11.1 Art der mit dem Einsatz betrauten Stelle nach Artikel 38 Absatz 
4 und Artikel 39a Absatz 5 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013: 
bestehende oder neu geschaffene juristische Person, die mit dem 
Einsatz von Finanzinstrumenten betraut ist; Europäische 
Investitionsbank; Europäischer Investitionsfonds; internationale 
Finanzinstitution, an der ein Mitgliedstaat beteiligt ist; als juristische 
Person gegründete öffentliche Bank oder Institution, die im Rahmen 
ihrer gewerblichen Tätigkeit Finanzierungstätigkeiten ausübt; eine 
Einrichtung des öffentlichen oder des privaten Rechts; 
Verwaltungsbehörde, die die Durchführungsaufgaben direkt ausführt 
(nur Darlehen und Bürgschaften) 

eine öffentliche Bank oder 
Institution 

11.1.1. Bezeichnung der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut ist 

BAB Beteiligungs- und 
Managementgesellschaft Bremen 
mbH 
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11.1.2. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz (Land und Stadt) der Stelle, 
die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

Kontorhaus am Markt, 
Langenstr. 2-4, 28195 Bremen, 
Deutschland 

12. Verfahren zur Auswahl der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut wird: öffentliche Auftragsvergabe; 
anderes Verfahren 

In-House-Vergabe 

12.1. Beschreibung des anderen Verfahrens zur Auswahl der Stelle, 
die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut wird 

 

13. Datum der Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung mit 
der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

09.12.2016 

IV. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge, aufgeschlüsselt nach 
Priorität oder Maßnahme sowie entstandene Verwaltungskosten oder gezahlte 
Verwaltungsgebühren (Artikel 46 Absatz 2 Buchstaben d und e der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) 
14. Summe der in der Finanzierungsvereinbarung gebundenen 
Programmbeiträge (in EUR)  

8.300.000,00 

14.1. davon Beiträge der ESI-Fonds (in EUR) 6.225.000,00 
14.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) (optional) 6.225.000,00 
14.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR) (optional)  
14.1.3. davon aus dem ESF (in EUR) (optional)  
14.1.4. davon aus dem ELER (in EUR) (optional)  
14.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR) (optional)  
15. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge 
(in EUR)  

8.005.085,00 

15.1. davon Beträge der Beiträge der ESI-Fonds (in EUR) 6.225.000,00 
15.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) 6.225.000,00 
15.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)  0,00 
15.1.3. davon aus dem ESF (in EUR) 0,00 
15.1.4. davon aus dem ELER (in EUR) 0,00 
15.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR) 0,00 
15.2. davon Summe der nationalen Kofinanzierung (in EUR) 1.780.085,00 
15.2.1. davon Summe der nationalen öffentlichen Mittel (in EUR) 1.780.085,00 
15.2.2. davon Summe der nationalen privaten Mittel (in EUR) 0,00 
16. Summe der im Rahmen der Beschäftigungsinitiative für junge 
Menschen (YEI) an das Finanzinstrument gezahlten 
Programmbeiträge (in EUR)  

0,00 

17. Summe der aus Programmbeiträgen beglichenen 
Verwaltungskosten und -gebühren (in EUR) 

788.760,62 

17.1. davon Grundvergütung (in EUR)  
17.2. davon leistungsbasierte Vergütung (in EUR)  
18. Kapitalisierte Verwaltungskosten oder -gebühren nach Artikel 42 
Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur für den 
Abschlussbericht relevant) (in EUR) 

 

19. Kapitalisierte Zinszuschüsse oder Beiträge zu den Prämien für 
Bürgschaften nach Artikel 42 Absatz 1 Buchstabe c der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in 
EUR) 
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20. Betrag der Programmbeiträge zu Folgeinvestitionen bei 
Endbegünstigten nach Artikel 42 Absatz 3 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

21. Beiträge in Form von Grundstücken und/oder Immobilien im 
Finanzinstrument nach Artikel 37 Absatz 10 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

V. Summe der durch das Finanzinstrument an die Endbegünstigten oder zugunsten der 
Endbegünstigten gezahlten bzw. in für Investitionen in Endbegünstigte in Garantieverträgen 
gebundenen Mittel, aufgeschlüsselt nach Programmen der ESI-Fonds sowie Priorität oder 
Maßnahme (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe e der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
22. Bezeichnung des durch das Finanzinstrument angebotenen 
Finanzprodukts 

0Binnovative Beteiligungen 

22.1. Art des durch das Finanzinstrument angebotenen 
Finanzprodukts 

Beteiligungsinvestitionen 

24. Summe der Programmbeiträge, die in diesem Darlehen, 
Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und beteiligungsähnlichen 
Investitionen oder anderen Verträgen über Finanzprodukte mit 
Endbegünstigten gebunden sind (in EUR)  

7.517.662,00 

24.1. davon Summe der Beiträge aus ESI-Fonds (in EUR)  5.638.246,00 
25. Summe der Programmbeiträge, die über Darlehen, Kleinstkredite 
Beteiligungsinvestitionen oder andere Produkte an Endbegünstigte 
ausgezahlt bzw. – im Falle von Bürgschaften – für an Endbegünstigte 
ausgezahlte Darlehen gebunden wurden, aufgeschlüsselt nach 
Produkten (in EUR)  

7.417.662,00 

25.1. davon Summe der Beiträge aus ESI-Fonds (in EUR)  5.563.246,50 
25.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) 5.563.246,50 
25.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)  
25.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  
25.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  
25.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  
25.2. davon Summe der nationalen öffentlichen Kofinanzierung (in 
EUR)  

1.854.415,50 

25.3. davon Summe der nationalen privaten Kofinanzierung (in EUR)   
27. Zahl der mit Endbegünstigten unterzeichneten Verträge über 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte, 
aufgeschlüsselt nach Produkten  

14 

28. Zahl der mittels 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnlichen Investitionen/anderen Finanzprodukten 
getätigten Investitionen bei Endbegünstigten, aufgeschlüsselt nach 
Produkten  

14 

29. Zahl der durch das Finanzprodukt unterstützten finanziellen 
Begünstigten 

14 

29.1. davon große Unternehmen  
29.2. davon KMU 14 
29.2.1. davon Kleinstunternehmen  
29.3. davon Einzelpersonen/natürliche Personen  
29.4. davon andere Arten von unterstützten Endbegünstigten   
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29.4.1. Beschreibung der anderen Arten von unterstützten 
Endbegünstigten  

 

38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument aufgebrachten 
sonstigen Beiträge (in EUR) 
38.3. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden sonstigen 
Beiträge, die auf Ebene der Endbegünstigten mobilisiert wurden (in 
EUR)  

5.810.085,00 

38.3.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR) 2.807.085,00 
38.3.2. davon private Beiträge (in EUR) 3.003.000,00 
38.3a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der auf Ebene 
des Endbegünstigten mobilisiert wurde (nur für die Instrumente 
gemäß Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

39. Erwartete und erreichte Hebelwirkung nach Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung 
39.1. Erwartete Hebelwirkung für 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte nach 
Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung, aufgeschlüsselt nach 
Produkten  

1,95 

39.2. Erreichte Hebelwirkung am Ende des Berichtsjahres für 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte, 
aufgeschlüsselt nach Produkten   

1,86 

39.3. Mit den Finanzinstrumenten der ESI-Fonds mobilisierte 
Investitionen (Darlehen/Bürgschaften/beteiligungsähnliche 
Investitionen), aufgeschlüsselt nach Produkten (optional) 

 

40. Wert der Investitionen und Beteiligungen 
(Beteiligungsinvestitionen) (in EUR) 

5.870.340,00 

VI. Leistung des Finanzinstruments, einschließlich Fortschritten bei seiner Einrichtung und bei der 
Auswahl der Stellen, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut sind (einschließlich der 
Stelle, die mit dem Einsatz eines Dachfonds betraut ist) (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe f der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
32. Angabe, ob das Finanzinstrument am Ende des Berichtsjahres 
noch aktiv war  

Ja 

32.1. Wenn das Finanzinstrument am Ende des Berichtsjahres nicht 
aktiv war: Zeitpunkt der Abwicklung  

 

VII. Zinsen und andere durch Unterstützung aus den ESI-Fonds für das Finanzinstrument 
generierte Erträge und an die Finanzinstrumente zurückerstattete Beträge der 
Programmressourcen aus Investitionen gemäß den Artikeln 43 und 44, Beträge, die für eine 
differenzierte Behandlung gemäß Artikel 43a verwendet werden, sowie Wert der 
Beteiligungskapitalinvestitionen im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren (Artikel 46 Absatz 
2 Buchstaben g und i der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
35. Zinsen und andere dank der Zahlungen aus ESI-Fonds an das 
Finanzinstrument erwirtschaftete Erträge (in EUR) 

0,00 

36. An das Finanzinstrument zurückgezahlte Beträge, die auf die 
Unterstützung durch die ESI-Fonds zurückzuführen sind, zum Ende 
des Berichtsjahres (in EUR)  

412.475,76 

36.1. davon Kapitalrückzahlungen (in EUR) 297.323,00 
36.2. davon Gewinne, andere Erträge und Renditen (in EUR) 115.152,76 
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37 Betrag der auf die ESI-Fonds zurückzuführenden Mittel, die 
gemäß den Artikeln 43a und 44 verwendet werden 

0,00 

37.1 davon Beträge, die gezahlt wurden für die differenzierte 
Behandlung von nach dem Prinzip der Marktwirtschaft handelnden 
Investoren, die parallel zu der Unterstützung durch die ESI-Fonds für 
das Finanzinstrument Mittel zur Verfügung stellen oder sich auf der 
Ebene des Endbegünstigten an den Investitionen beteiligen (in EUR) 

0,00 

37.2. davon Beträge, die gezahlt wurden für die Erstattung von 
entstandenen Verwaltungskosten und zur Begleichung der 
Verwaltungsgebühren des Finanzinstruments (in EUR)  

0,00 

37.3 davon Beträge zur Deckung von Verlusten beim Nennbetrag des 
ESI-Fonds-Beitrags zu dem Finanzinstrument aufgrund von 
Negativzinsen, wenn diese Verluste trotz einer aktiven 
Kassenmittelverwaltung durch die Stellen, die die Finanzinstrumente 
einsetzen, entstehen (in EUR) 

 

VIII. Fortschritte bei der Erreichung der erwarteten Hebelwirkung von Investitionen der 
Finanzinstrumente und Wert der Investitionen und Beteiligungen (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe h 
der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument aufgebrachten 
sonstigen Beiträge (in EUR) 
38.1. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden sonstigen 
Beiträge, die in der Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit 
dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist, gebunden sind (in 
EUR)  

1.879.415,50 

38.1a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der in der 
Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut ist, gebunden ist (nur für die Instrumente 
gemäß Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

38.2. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden an das 
Finanzinstrument gezahlten sonstigen Beiträge (in EUR)  

1.854.415,00 

38.2.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR) 1.854.415,00 
38.2.2. davon private Beiträge (in EUR) 0,00 
38.2a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der an das 
Finanzinstrument gezahlt wurde (nur für die Instrumente gemäß 
Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

IX. Beitrag des Finanzinstruments zu den Indikatoren der betreffenden Priorität oder Maßnahme 
(Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe j der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO29 - Forschung und 
Innovation: Zahl der 

Unternehmen, die unterstützt 
werden, um für das 

Unternehmen neue Produkte zu 
entwickeln 

41.1. Zielwert des Outputindikators 64,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

21,88 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO01 - Produktive 
Investitionen: Zahl der 

Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten 
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41.1. Zielwert des Outputindikators 414,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

3,38 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO28 - Forschung und 
Innovation: Zahl der 

Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf 

den Markt zu bringen 
41.1. Zielwert des Outputindikators 34,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

35,29 

 

I. Angabe des Programms und der Priorität oder Maßnahme, in deren Rahmen Unterstützung aus 
den ESI-Fonds bereitgestellt wird (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) 
1. Prioritätsachsen oder Maßnahmen zur Unterstützung des Finanzinstruments (einschließlich 
Dachfonds) im Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds 
1.1. Prioritätsachse zur Unterstützung des Finanzinstruments im 
Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds   

1 - Stärkung eines 
spezialisierten, 
unternehmensorientierten 
Innovationssystems 

2. Bezeichnung des/der ESI-Fonds, der/die das Finanzinstrument im 
Rahmen der Prioritätsachse oder Maßnahme unterstützt/unterstützen  

EFRE 

3. Vom Finanzinstrument unterstütztes thematisches 
Ziel/unterstützte thematische Ziele gemäß Artikel 9 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013  

01 - Stärkung von Forschung, 
technologischer Entwicklung 
und Innovation 

3.1. Höhe der ESI-Fonds-Mittel, gebunden in 
Finanzierungsvereinbarungen aus dem einzelnen thematischen Ziel 
(ausgewählt in Feld 3) (optional) 

 

4. Andere Programme der ESI-Fonds, die Beiträge zum Finanzinstrument leisten 
4.1. CCI-Codes sämtlicher anderer Programme der ESI-Fonds, die 
Beiträge zum Finanzinstrument leisten  

 

30. Datum des Abschlusses der Ex-ante-Bewertung 01.06.2015 
31. Auswahl der Stellen, die die Finanzinstrumente einsetzen 
31.1. Wurde bereits Auswahl- oder Benennungsverfahren eingeleitet Ja 
II. Beschreibung des Finanzinstruments und der Vorkehrungen für den Einsatz (Artikel 46 
Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
5. Bezeichnung des Finanzinstruments EFRE Darlehensfonds Bremen 
6. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz des Finanzinstruments (Land 
und Stadt) 

Kontorhaus am Markt, 
Langenstr. 2-4, 2195 Bremen, 
Deutschland 

7. Modalitäten des Einsatzes 
7.1. Auf Unionsebene eingerichtetes Finanzinstrument, das direkt 
oder indirekt durch die Kommission verwaltet wird (im Sinne von 
Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) und aus Beiträgen von Programmen der ESI-Fonds 
unterstützt wird  
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7.1.1. Bezeichnung des auf Unionsebene eingerichteten 
Finanzinstruments 

 

7.2 Auf nationaler, regionaler, transnationaler oder 
grenzübergreifender Ebene eingerichtetes Finanzinstrument, das von 
oder in Zuständigkeit der Verwaltungsbehörde verwaltet wird (im 
Sinne von Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe b) und das gemäß 
Artikel 38 Absatz 4 Buchstaben a, b, c und d der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 aus Beiträgen von Programmen der ESI-Fonds 
unterstützt wird 

Betrauung mit Durchführung der 
Aufgaben durch Direktvergabe 

7.3 Finanzinstrument, das einen Finanzbeitrag der 
Verwaltungsbehörde mit Finanzprodukten der EIB im Rahmen des 
Europäischen Fonds für strategische Investitionen gemäß Artikel 39a 
kombiniert (Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) 

 

8. Art des Finanzinstruments Spezifischer Fonds 
8.1. Speziell konzipierte oder den Standardvorschriften und -
bedingungen entsprechende Finanzinstrumente, d. h. 
„Standardinstrumente“ 

Maßgeschneidert 

9. Art der durch das Finanzinstrument zur Verfügung gestellten Produkte: Darlehen, 
Kleinstkredite, Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und beteiligungsähnliche Investitionen, 
andere Finanzprodukte oder sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung 
gemäß Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
9.0.1.  Darlehen (≥ 25 000 EUR) Ja 
9.0.2. Kleinstkredite (< 25 000 EUR, für Kleinstunternehmen) 
gemäß SEC/2011/1134 final 

Nein 

9.0.3. Bürgschaften Nein 
9.0.4. Beteiligungsinvestitionen Nein 
9.0.5. beteiligungsähnlich Nein 
9.0.6. andere Finanzprodukte Nein 
9.0.7. sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung Nein 
9.1. Beschreibung des anderen Finanzprodukts  
9.2. Andere mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung: 
Zuschuss, Zinszuschuss, Prämien für Bürgschaften gemäß Artikel 37 
Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 

 

10 Rechtsstatus des Finanzinstruments gemäß Artikel 38 Absatz 6 
und Artikel 39a Absatz 5 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 
1303/2013 (gilt nur für Finanzinstrumente gemäß Artikel 38 
Absatz 1 Buchstaben b und c): Treuhandkonto, das auf den Namen 
der durchführenden Stelle und im Auftrag der Verwaltungsbehörde 
eröffnet wurde, oder separater Verwaltungsblock innerhalb der 
Finanzinstitution 

Separater Verwaltungsblock 

III. Angabe der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist, und gegebenenfalls 
der Dachfonds einsetzenden Stelle, im Sinne des Artikels 38 Absatz 1 Buchstaben a, b und c der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe c der Verordnung (EU) Nr. 
1303/2013) 
11. Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 
11.1 Art der mit dem Einsatz betrauten Stelle nach Artikel 38 Absatz 
4 und Artikel 39a Absatz 5 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013: 
bestehende oder neu geschaffene juristische Person, die mit dem 
Einsatz von Finanzinstrumenten betraut ist; Europäische 

eine öffentliche Bank oder 
Institution 
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Investitionsbank; Europäischer Investitionsfonds; internationale 
Finanzinstitution, an der ein Mitgliedstaat beteiligt ist; als juristische 
Person gegründete öffentliche Bank oder Institution, die im Rahmen 
ihrer gewerblichen Tätigkeit Finanzierungstätigkeiten ausübt; eine 
Einrichtung des öffentlichen oder des privaten Rechts; 
Verwaltungsbehörde, die die Durchführungsaufgaben direkt ausführt 
(nur Darlehen und Bürgschaften) 
11.1.1. Bezeichnung der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut ist 

Bremer Aufbau-Bank GmbH 

11.1.2. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz (Land und Stadt) der Stelle, 
die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

Kontorhaus am Markt, 
Langenstr. 2-4, 2195 Bremen, 
Deutschland 

12. Verfahren zur Auswahl der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut wird: öffentliche Auftragsvergabe; 
anderes Verfahren 

In-House-Vergabe 

12.1. Beschreibung des anderen Verfahrens zur Auswahl der Stelle, 
die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut wird 

 

13. Datum der Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung mit 
der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

09.12.2016 

IV. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge, aufgeschlüsselt nach 
Priorität oder Maßnahme sowie entstandene Verwaltungskosten oder gezahlte 
Verwaltungsgebühren (Artikel 46 Absatz 2 Buchstaben d und e der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) 
14. Summe der in der Finanzierungsvereinbarung gebundenen 
Programmbeiträge (in EUR)  

7.000.000,00 

14.1. davon Beiträge der ESI-Fonds (in EUR) 1.425.000,00 
14.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) (optional) 1.425.000,00 
14.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR) (optional)  
14.1.3. davon aus dem ESF (in EUR) (optional)  
14.1.4. davon aus dem ELER (in EUR) (optional)  
14.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR) (optional)  
15. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge 
(in EUR)  

2.106.585,03 

15.1. davon Beträge der Beiträge der ESI-Fonds (in EUR) 1.087.786,26 
15.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) 1.087.786,26 
15.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)   
15.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  
15.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  
15.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  
15.2. davon Summe der nationalen Kofinanzierung (in EUR) 1.018.798,77 
15.2.1. davon Summe der nationalen öffentlichen Mittel (in EUR) 1.018.798,77 
15.2.2. davon Summe der nationalen privaten Mittel (in EUR)  
16. Summe der im Rahmen der Beschäftigungsinitiative für junge 
Menschen (YEI) an das Finanzinstrument gezahlten 
Programmbeiträge (in EUR)  

 

17. Summe der aus Programmbeiträgen beglichenen 
Verwaltungskosten und -gebühren (in EUR) 

115.129,50 

17.1. davon Grundvergütung (in EUR)  
17.2. davon leistungsbasierte Vergütung (in EUR)  
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18. Kapitalisierte Verwaltungskosten oder -gebühren nach Artikel 42 
Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur für den 
Abschlussbericht relevant) (in EUR) 

 

19. Kapitalisierte Zinszuschüsse oder Beiträge zu den Prämien für 
Bürgschaften nach Artikel 42 Absatz 1 Buchstabe c der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in 
EUR) 

 

20. Betrag der Programmbeiträge zu Folgeinvestitionen bei 
Endbegünstigten nach Artikel 42 Absatz 3 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

21. Beiträge in Form von Grundstücken und/oder Immobilien im 
Finanzinstrument nach Artikel 37 Absatz 10 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

V. Summe der durch das Finanzinstrument an die Endbegünstigten oder zugunsten der 
Endbegünstigten gezahlten bzw. in für Investitionen in Endbegünstigte in Garantieverträgen 
gebundenen Mittel, aufgeschlüsselt nach Programmen der ESI-Fonds sowie Priorität oder 
Maßnahme (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe e der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
22. Bezeichnung des durch das Finanzinstrument angebotenen 
Finanzprodukts 

1BForschungsdarlehen 

22.1. Art des durch das Finanzinstrument angebotenen 
Finanzprodukts 

Darlehen 

24. Summe der Programmbeiträge, die in diesem Darlehen, 
Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und beteiligungsähnlichen 
Investitionen oder anderen Verträgen über Finanzprodukte mit 
Endbegünstigten gebunden sind (in EUR)  

1.540.600,00 

24.1. davon Summe der Beiträge aus ESI-Fonds (in EUR)  521.801,22 
25. Summe der Programmbeiträge, die über Darlehen, Kleinstkredite 
Beteiligungsinvestitionen oder andere Produkte an Endbegünstigte 
ausgezahlt bzw. – im Falle von Bürgschaften – für an Endbegünstigte 
ausgezahlte Darlehen gebunden wurden, aufgeschlüsselt nach 
Produkten (in EUR)  

1.540.600,00 

25.1. davon Summe der Beiträge aus ESI-Fonds (in EUR)  521.801,22 
25.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) 521.801,22 
25.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)  
25.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  
25.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  
25.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  
25.2. davon Summe der nationalen öffentlichen Kofinanzierung (in 
EUR)  

1.018.798,78 

25.3. davon Summe der nationalen privaten Kofinanzierung (in EUR)   
27. Zahl der mit Endbegünstigten unterzeichneten Verträge über 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte, 
aufgeschlüsselt nach Produkten  

10 

28. Zahl der mittels 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnlichen Investitionen/anderen Finanzprodukten 
getätigten Investitionen bei Endbegünstigten, aufgeschlüsselt nach 
Produkten  

10 
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29. Zahl der durch das Finanzprodukt unterstützten finanziellen 
Begünstigten 

10 

29.1. davon große Unternehmen  
29.2. davon KMU 10 
29.2.1. davon Kleinstunternehmen  
29.3. davon Einzelpersonen/natürliche Personen  
29.4. davon andere Arten von unterstützten Endbegünstigten   
29.4.1. Beschreibung der anderen Arten von unterstützten 
Endbegünstigten  

 

33. Gesamtzahl der notleidenden ausgezahlten Darlehen bzw. 
Gesamtzahl der wegen Darlehensausfall gewährten und abgerufenen 
Bürgschaften  

5 

34. Summe der notleidenden ausgezahlten Darlehen (in EUR) bzw. 
Summe der Mittel, die für wegen Darlehensausfall gewährte und 
abgerufene Bürgschaften gebunden wurden (in EUR) 

764.450,00 

38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument aufgebrachten 
sonstigen Beiträge (in EUR) 
38.3. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden sonstigen 
Beiträge, die auf Ebene der Endbegünstigten mobilisiert wurden (in 
EUR)  

2.758.210,08 

38.3.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR) 1.432.210,08 
38.3.2. davon private Beiträge (in EUR) 1.326.000,00 
38.3a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der auf Ebene 
des Endbegünstigten mobilisiert wurde (nur für die Instrumente 
gemäß Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

39. Erwartete und erreichte Hebelwirkung nach Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung 
39.1. Erwartete Hebelwirkung für 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte nach 
Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung, aufgeschlüsselt nach 
Produkten  

4,51 

39.2. Erreichte Hebelwirkung am Ende des Berichtsjahres für 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte, 
aufgeschlüsselt nach Produkten   

6,15 

39.3. Mit den Finanzinstrumenten der ESI-Fonds mobilisierte 
Investitionen (Darlehen/Bürgschaften/beteiligungsähnliche 
Investitionen), aufgeschlüsselt nach Produkten (optional) 

 

VI. Leistung des Finanzinstruments, einschließlich Fortschritten bei seiner Einrichtung und bei der 
Auswahl der Stellen, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut sind (einschließlich der 
Stelle, die mit dem Einsatz eines Dachfonds betraut ist) (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe f der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
32. Angabe, ob das Finanzinstrument am Ende des Berichtsjahres 
noch aktiv war  

Ja 

32.1. Wenn das Finanzinstrument am Ende des Berichtsjahres nicht 
aktiv war: Zeitpunkt der Abwicklung  

 

VII. Zinsen und andere durch Unterstützung aus den ESI-Fonds für das Finanzinstrument 
generierte Erträge und an die Finanzinstrumente zurückerstattete Beträge der 
Programmressourcen aus Investitionen gemäß den Artikeln 43 und 44, Beträge, die für eine 



 

DE 72  DE 

differenzierte Behandlung gemäß Artikel 43a verwendet werden, sowie Wert der 
Beteiligungskapitalinvestitionen im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren (Artikel 46 Absatz 
2 Buchstaben g und i der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
35. Zinsen und andere dank der Zahlungen aus ESI-Fonds an das 
Finanzinstrument erwirtschaftete Erträge (in EUR) 

0,00 

36. An das Finanzinstrument zurückgezahlte Beträge, die auf die 
Unterstützung durch die ESI-Fonds zurückzuführen sind, zum Ende 
des Berichtsjahres (in EUR)  

665.798,46 

36.1. davon Kapitalrückzahlungen (in EUR) 616.708,40 
36.2. davon Gewinne, andere Erträge und Renditen (in EUR) 49.090,06 
37 Betrag der auf die ESI-Fonds zurückzuführenden Mittel, die 
gemäß den Artikeln 43a und 44 verwendet werden 

 

37.1 davon Beträge, die gezahlt wurden für die differenzierte 
Behandlung von nach dem Prinzip der Marktwirtschaft handelnden 
Investoren, die parallel zu der Unterstützung durch die ESI-Fonds für 
das Finanzinstrument Mittel zur Verfügung stellen oder sich auf der 
Ebene des Endbegünstigten an den Investitionen beteiligen (in EUR) 

 

37.2. davon Beträge, die gezahlt wurden für die Erstattung von 
entstandenen Verwaltungskosten und zur Begleichung der 
Verwaltungsgebühren des Finanzinstruments (in EUR)  

 

37.3 davon Beträge zur Deckung von Verlusten beim Nennbetrag des 
ESI-Fonds-Beitrags zu dem Finanzinstrument aufgrund von 
Negativzinsen, wenn diese Verluste trotz einer aktiven 
Kassenmittelverwaltung durch die Stellen, die die Finanzinstrumente 
einsetzen, entstehen (in EUR) 

 

VIII. Fortschritte bei der Erreichung der erwarteten Hebelwirkung von Investitionen der 
Finanzinstrumente und Wert der Investitionen und Beteiligungen (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe h 
der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument aufgebrachten 
sonstigen Beiträge (in EUR) 
38.1. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden sonstigen 
Beiträge, die in der Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit 
dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist, gebunden sind (in 
EUR)  

1.018.798,78 

38.1a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der in der 
Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut ist, gebunden ist (nur für die Instrumente 
gemäß Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

38.2. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden an das 
Finanzinstrument gezahlten sonstigen Beiträge (in EUR)  

1.018.798,78 

38.2.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR) 1.018.798,78 
38.2.2. davon private Beiträge (in EUR)  
38.2a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der an das 
Finanzinstrument gezahlt wurde (nur für die Instrumente gemäß 
Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

IX. Beitrag des Finanzinstruments zu den Indikatoren der betreffenden Priorität oder Maßnahme 
(Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe j der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO01 - Produktive 
Investitionen: Zahl der 
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Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten 

41.1. Zielwert des Outputindikators 414,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

2,42 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO29 - Forschung und 
Innovation: Zahl der 

Unternehmen, die unterstützt 
werden, um für das 

Unternehmen neue Produkte zu 
entwickeln 

41.1. Zielwert des Outputindikators 64,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

15,63 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO24 - Forschung und 
Innovation: Zahl der neuen 

Wissenschaftler in unterstützten 
Einrichtungen 

41.1. Zielwert des Outputindikators 125,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

12,80 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO28 - Forschung und 
Innovation: Zahl der 

Unternehmen, die unterstützt 
werden, um Produkte neu auf 

den Markt zu bringen 
41.1. Zielwert des Outputindikators 34,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

29,41 

 

I. Angabe des Programms und der Priorität oder Maßnahme, in deren Rahmen Unterstützung aus 
den ESI-Fonds bereitgestellt wird (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) 
1. Prioritätsachsen oder Maßnahmen zur Unterstützung des Finanzinstruments (einschließlich 
Dachfonds) im Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds 
1.1. Prioritätsachse zur Unterstützung des Finanzinstruments im 
Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds   

2 - Diversifizierung und 
Modernisierung der 
Wirtschaftsstruktur 

2. Bezeichnung des/der ESI-Fonds, der/die das Finanzinstrument im 
Rahmen der Prioritätsachse oder Maßnahme unterstützt/unterstützen  

EFRE 

3. Vom Finanzinstrument unterstütztes thematisches 
Ziel/unterstützte thematische Ziele gemäß Artikel 9 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013  

03 - Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit von KMU, 
des Agrarsektors (beim ELER) 
und des Fischerei- und 
Aquakultursektors (beim 
EMFF) 

3.1. Höhe der ESI-Fonds-Mittel, gebunden in 
Finanzierungsvereinbarungen aus dem einzelnen thematischen Ziel 
(ausgewählt in Feld 3) (optional) 
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4. Andere Programme der ESI-Fonds, die Beiträge zum Finanzinstrument leisten 
4.1. CCI-Codes sämtlicher anderer Programme der ESI-Fonds, die 
Beiträge zum Finanzinstrument leisten  

 

30. Datum des Abschlusses der Ex-ante-Bewertung 01.06.2015 
31. Auswahl der Stellen, die die Finanzinstrumente einsetzen 
31.1. Wurde bereits Auswahl- oder Benennungsverfahren eingeleitet Ja 
II. Beschreibung des Finanzinstruments und der Vorkehrungen für den Einsatz (Artikel 46 
Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
5. Bezeichnung des Finanzinstruments EFRE Darlehensfonds Bremen 
6. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz des Finanzinstruments (Land 
und Stadt) 

Kontorhaus am Markt, 
Langenstr. 2-4, 2195 Bremen, 
Deutschland 

7. Modalitäten des Einsatzes 
7.1. Auf Unionsebene eingerichtetes Finanzinstrument, das direkt 
oder indirekt durch die Kommission verwaltet wird (im Sinne von 
Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) und aus Beiträgen von Programmen der ESI-Fonds 
unterstützt wird  

 

7.1.1. Bezeichnung des auf Unionsebene eingerichteten 
Finanzinstruments 

 

7.2 Auf nationaler, regionaler, transnationaler oder 
grenzübergreifender Ebene eingerichtetes Finanzinstrument, das von 
oder in Zuständigkeit der Verwaltungsbehörde verwaltet wird (im 
Sinne von Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe b) und das gemäß 
Artikel 38 Absatz 4 Buchstaben a, b, c und d der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 aus Beiträgen von Programmen der ESI-Fonds 
unterstützt wird 

Betrauung mit Durchführung der 
Aufgaben durch Direktvergabe 

7.3 Finanzinstrument, das einen Finanzbeitrag der 
Verwaltungsbehörde mit Finanzprodukten der EIB im Rahmen des 
Europäischen Fonds für strategische Investitionen gemäß Artikel 39a 
kombiniert (Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) 

 

8. Art des Finanzinstruments Spezifischer Fonds 
8.1. Speziell konzipierte oder den Standardvorschriften und -
bedingungen entsprechende Finanzinstrumente, d. h. 
„Standardinstrumente“ 

Maßgeschneidert 

9. Art der durch das Finanzinstrument zur Verfügung gestellten Produkte: Darlehen, 
Kleinstkredite, Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und beteiligungsähnliche Investitionen, 
andere Finanzprodukte oder sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung 
gemäß Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
9.0.1.  Darlehen (≥ 25 000 EUR) Ja 
9.0.2. Kleinstkredite (< 25 000 EUR, für Kleinstunternehmen) gemäß 
SEC/2011/1134 final 

Ja 

9.0.3. Bürgschaften Nein 
9.0.4. Beteiligungsinvestitionen Nein 
9.0.5. beteiligungsähnlich Nein 
9.0.6. andere Finanzprodukte Nein 
9.0.7. sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung Nein 
9.1. Beschreibung des anderen Finanzprodukts  
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9.2. Andere mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung: 
Zuschuss, Zinszuschuss, Prämien für Bürgschaften gemäß Artikel 37 
Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 

 

10 Rechtsstatus des Finanzinstruments gemäß Artikel 38 Absatz 6 
und Artikel 39a Absatz 5 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 
1303/2013 (gilt nur für Finanzinstrumente gemäß Artikel 38 
Absatz 1 Buchstaben b und c): Treuhandkonto, das auf den Namen 
der durchführenden Stelle und im Auftrag der Verwaltungsbehörde 
eröffnet wurde, oder separater Verwaltungsblock innerhalb der 
Finanzinstitution 

Separater Verwaltungsblock 

III. Angabe der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist, und gegebenenfalls 
der Dachfonds einsetzenden Stelle, im Sinne des Artikels 38 Absatz 1 Buchstaben a, b und c der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe c der Verordnung (EU) Nr. 
1303/2013) 
11. Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 
11.1 Art der mit dem Einsatz betrauten Stelle nach Artikel 38 Absatz 
4 und Artikel 39a Absatz 5 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013: 
bestehende oder neu geschaffene juristische Person, die mit dem 
Einsatz von Finanzinstrumenten betraut ist; Europäische 
Investitionsbank; Europäischer Investitionsfonds; internationale 
Finanzinstitution, an der ein Mitgliedstaat beteiligt ist; als juristische 
Person gegründete öffentliche Bank oder Institution, die im Rahmen 
ihrer gewerblichen Tätigkeit Finanzierungstätigkeiten ausübt; eine 
Einrichtung des öffentlichen oder des privaten Rechts; 
Verwaltungsbehörde, die die Durchführungsaufgaben direkt ausführt 
(nur Darlehen und Bürgschaften) 

eine öffentliche Bank oder 
Institution 

11.1.1. Bezeichnung der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut ist 

Bremer Aufbau-Bank GmbH 

11.1.2. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz (Land und Stadt) der Stelle, 
die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

Kontorhaus am Markt, 
Langenstr. 2-4, 28195 Bremen, 
Deutschland 

12. Verfahren zur Auswahl der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut wird: öffentliche Auftragsvergabe; 
anderes Verfahren 

In-House-Vergabe 

12.1. Beschreibung des anderen Verfahrens zur Auswahl der Stelle, 
die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut wird 

 

13. Datum der Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung mit 
der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

09.12.2016 

IV. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge, aufgeschlüsselt nach 
Priorität oder Maßnahme sowie entstandene Verwaltungskosten oder gezahlte 
Verwaltungsgebühren (Artikel 46 Absatz 2 Buchstaben d und e der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) 
14. Summe der in der Finanzierungsvereinbarung gebundenen 
Programmbeiträge (in EUR)  

15.800.000,00 

14.1. davon Beiträge der ESI-Fonds (in EUR) 7.900.000,00 
14.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) (optional) 7.900.000,00 
14.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR) (optional)  
14.1.3. davon aus dem ESF (in EUR) (optional)  
14.1.4. davon aus dem ELER (in EUR) (optional)  
14.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR) (optional)  
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15. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge 
(in EUR)  

9.005.943,12 

15.1. davon Beträge der Beiträge der ESI-Fonds (in EUR) 5.130.000,00 
15.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) 5.130.000,00 
15.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)   
15.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  
15.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  
15.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  
15.2. davon Summe der nationalen Kofinanzierung (in EUR) 3.875.943,12 
15.2.1. davon Summe der nationalen öffentlichen Mittel (in EUR) 3.875.943,12 
15.2.2. davon Summe der nationalen privaten Mittel (in EUR)  
16. Summe der im Rahmen der Beschäftigungsinitiative für junge 
Menschen (YEI) an das Finanzinstrument gezahlten 
Programmbeiträge (in EUR)  

 

17. Summe der aus Programmbeiträgen beglichenen 
Verwaltungskosten und -gebühren (in EUR) 

344.698,07 

17.1. davon Grundvergütung (in EUR)  
17.2. davon leistungsbasierte Vergütung (in EUR)  
18. Kapitalisierte Verwaltungskosten oder -gebühren nach Artikel 42 
Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur für den 
Abschlussbericht relevant) (in EUR) 

 

19. Kapitalisierte Zinszuschüsse oder Beiträge zu den Prämien für 
Bürgschaften nach Artikel 42 Absatz 1 Buchstabe c der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in 
EUR) 

 

20. Betrag der Programmbeiträge zu Folgeinvestitionen bei 
Endbegünstigten nach Artikel 42 Absatz 3 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

21. Beiträge in Form von Grundstücken und/oder Immobilien im 
Finanzinstrument nach Artikel 37 Absatz 10 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

V. Summe der durch das Finanzinstrument an die Endbegünstigten oder zugunsten der 
Endbegünstigten gezahlten bzw. in für Investitionen in Endbegünstigte in Garantieverträgen 
gebundenen Mittel, aufgeschlüsselt nach Programmen der ESI-Fonds sowie Priorität oder 
Maßnahme (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe e der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
22. Bezeichnung des durch das Finanzinstrument angebotenen 
Finanzprodukts 

2BInvestitionsdarlehen und 
Mikrokredite 

22.1. Art des durch das Finanzinstrument angebotenen 
Finanzprodukts 

Darlehen 

24. Summe der Programmbeiträge, die in diesem Darlehen, 
Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und beteiligungsähnlichen 
Investitionen oder anderen Verträgen über Finanzprodukte mit 
Endbegünstigten gebunden sind (in EUR)  

7.970.901,53 

24.1. davon Summe der Beiträge aus ESI-Fonds (in EUR)  3.881.373,15 
25. Summe der Programmbeiträge, die über Darlehen, Kleinstkredite 
Beteiligungsinvestitionen oder andere Produkte an Endbegünstigte 
ausgezahlt bzw. – im Falle von Bürgschaften – für an Endbegünstigte 
ausgezahlte Darlehen gebunden wurden, aufgeschlüsselt nach 
Produkten (in EUR)  

7.751.886,30 
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25.1. davon Summe der Beiträge aus ESI-Fonds (in EUR)  3.875.943,15 
25.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) 3.875.943,15 
25.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)  
25.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  
25.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  
25.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  
25.2. davon Summe der nationalen öffentlichen Kofinanzierung (in 
EUR)  

3.875.943,15 

25.3. davon Summe der nationalen privaten Kofinanzierung (in EUR)   
27. Zahl der mit Endbegünstigten unterzeichneten Verträge über 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte, 
aufgeschlüsselt nach Produkten  

183 

28. Zahl der mittels 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnlichen Investitionen/anderen Finanzprodukten 
getätigten Investitionen bei Endbegünstigten, aufgeschlüsselt nach 
Produkten  

183 

29. Zahl der durch das Finanzprodukt unterstützten finanziellen 
Begünstigten 

176 

29.1. davon große Unternehmen  
29.2. davon KMU 111 
29.2.1. davon Kleinstunternehmen  
29.3. davon Einzelpersonen/natürliche Personen 65 
29.4. davon andere Arten von unterstützten Endbegünstigten   
29.4.1. Beschreibung der anderen Arten von unterstützten 
Endbegünstigten  

 

33. Gesamtzahl der notleidenden ausgezahlten Darlehen bzw. 
Gesamtzahl der wegen Darlehensausfall gewährten und abgerufenen 
Bürgschaften  

20 

34. Summe der notleidenden ausgezahlten Darlehen (in EUR) bzw. 
Summe der Mittel, die für wegen Darlehensausfall gewährte und 
abgerufene Bürgschaften gebunden wurden (in EUR) 

1.261.890,00 

38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument aufgebrachten 
sonstigen Beiträge (in EUR) 
38.3. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden sonstigen 
Beiträge, die auf Ebene der Endbegünstigten mobilisiert wurden (in 
EUR)  

7.808.786,78 

38.3.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR) 5.784.021,79 
38.3.2. davon private Beiträge (in EUR) 2.024.764,99 
38.3a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der auf Ebene 
des Endbegünstigten mobilisiert wurde (nur für die Instrumente 
gemäß Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

39. Erwartete und erreichte Hebelwirkung nach Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung 
39.1. Erwartete Hebelwirkung für 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte nach 
Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung, aufgeschlüsselt nach 
Produkten  

3,99 
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39.2. Erreichte Hebelwirkung am Ende des Berichtsjahres für 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte, 
aufgeschlüsselt nach Produkten   

2,90 

39.3. Mit den Finanzinstrumenten der ESI-Fonds mobilisierte 
Investitionen (Darlehen/Bürgschaften/beteiligungsähnliche 
Investitionen), aufgeschlüsselt nach Produkten (optional) 

 

VI. Leistung des Finanzinstruments, einschließlich Fortschritten bei seiner Einrichtung und bei der 
Auswahl der Stellen, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut sind (einschließlich der 
Stelle, die mit dem Einsatz eines Dachfonds betraut ist) (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe f der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
32. Angabe, ob das Finanzinstrument am Ende des Berichtsjahres 
noch aktiv war  

Ja 

32.1. Wenn das Finanzinstrument am Ende des Berichtsjahres nicht 
aktiv war: Zeitpunkt der Abwicklung  

 

VII. Zinsen und andere durch Unterstützung aus den ESI-Fonds für das Finanzinstrument 
generierte Erträge und an die Finanzinstrumente zurückerstattete Beträge der 
Programmressourcen aus Investitionen gemäß den Artikeln 43 und 44, Beträge, die für eine 
differenzierte Behandlung gemäß Artikel 43a verwendet werden, sowie Wert der 
Beteiligungskapitalinvestitionen im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren (Artikel 46 Absatz 
2 Buchstaben g und i der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
35. Zinsen und andere dank der Zahlungen aus ESI-Fonds an das 
Finanzinstrument erwirtschaftete Erträge (in EUR) 

0,00 

36. An das Finanzinstrument zurückgezahlte Beträge, die auf die 
Unterstützung durch die ESI-Fonds zurückzuführen sind, zum Ende 
des Berichtsjahres (in EUR)  

2.471.465,50 

36.1. davon Kapitalrückzahlungen (in EUR) 2.137.951,00 
36.2. davon Gewinne, andere Erträge und Renditen (in EUR) 333.514,50 
37 Betrag der auf die ESI-Fonds zurückzuführenden Mittel, die 
gemäß den Artikeln 43a und 44 verwendet werden 

 

37.1 davon Beträge, die gezahlt wurden für die differenzierte 
Behandlung von nach dem Prinzip der Marktwirtschaft handelnden 
Investoren, die parallel zu der Unterstützung durch die ESI-Fonds für 
das Finanzinstrument Mittel zur Verfügung stellen oder sich auf der 
Ebene des Endbegünstigten an den Investitionen beteiligen (in EUR) 

 

37.2. davon Beträge, die gezahlt wurden für die Erstattung von 
entstandenen Verwaltungskosten und zur Begleichung der 
Verwaltungsgebühren des Finanzinstruments (in EUR)  

 

37.3 davon Beträge zur Deckung von Verlusten beim Nennbetrag des 
ESI-Fonds-Beitrags zu dem Finanzinstrument aufgrund von 
Negativzinsen, wenn diese Verluste trotz einer aktiven 
Kassenmittelverwaltung durch die Stellen, die die Finanzinstrumente 
einsetzen, entstehen (in EUR) 

 

VIII. Fortschritte bei der Erreichung der erwarteten Hebelwirkung von Investitionen der 
Finanzinstrumente und Wert der Investitionen und Beteiligungen (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe h 
der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument aufgebrachten 
sonstigen Beiträge (in EUR) 
38.1. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden sonstigen 
Beiträge, die in der Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit 

3.881.373,13 
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dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist, gebunden sind (in 
EUR)  
38.1a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der in der 
Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut ist, gebunden ist (nur für die Instrumente 
gemäß Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

38.2. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden an das 
Finanzinstrument gezahlten sonstigen Beiträge (in EUR)  

3.875.943,13 

38.2.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR) 3.875.943,13 
38.2.2. davon private Beiträge (in EUR)  
38.2a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der an das 
Finanzinstrument gezahlt wurde (nur für die Instrumente gemäß 
Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

IX. Beitrag des Finanzinstruments zu den Indikatoren der betreffenden Priorität oder Maßnahme 
(Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe j der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO03 - Produktive 
Investitionen: Zahl der 

Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 

erhalten als Zuschüsse 
41.1. Zielwert des Outputindikators 242,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

68,60 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CV23 - Anzahl der KMU mit 
rückzahlbarem Betriebskapital 

41.1. Zielwert des Outputindikators 115,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

84,35 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO07 - Produktive 
Investitionen: Private 

Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen 

ergänzen (außer Zuschüssen) 
41.1. Zielwert des Outputindikators 23.650.000,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

49,56 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO08 - Produktive 
Investitionen: 

Beschäftigungszunahme in 
geförderten Unternehmen 

41.1. Zielwert des Outputindikators 282,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

34,06 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CV21 - Unterstützung von KMU 
für das Betriebskapital durch 

Finanzinstrumente 
41.1. Zielwert des Outputindikators 4.600.000,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

73,63 
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41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO05 - Produktive 
Investitionen: Zahl der 

geförderten neuen 
Unternehmen 

41.1. Zielwert des Outputindikators 73,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

113,70 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

2-2 - Anzahl der gesicherten 
Arbeitsplätze in geförderten 

Unternehmen 
41.1. Zielwert des Outputindikators 842,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

75,02 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO01 - Produktive 
Investitionen: Zahl der 

Unternehmen, die 
Unterstützung erhalten 

41.1. Zielwert des Outputindikators 242,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

68,60 

 

I. Angabe des Programms und der Priorität oder Maßnahme, in deren Rahmen Unterstützung aus 
den ESI-Fonds bereitgestellt wird (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) 
1. Prioritätsachsen oder Maßnahmen zur Unterstützung des Finanzinstruments (einschließlich 
Dachfonds) im Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds 
1.1. Prioritätsachse zur Unterstützung des Finanzinstruments im 
Rahmen des jeweiligen Programms der ESI-Fonds   

3 - Förderung CO2-effizienter 
Wirtschafts- und Stadtstrukturen 

2. Bezeichnung des/der ESI-Fonds, der/die das Finanzinstrument im 
Rahmen der Prioritätsachse oder Maßnahme unterstützt/unterstützen  

EFRE 

3. Vom Finanzinstrument unterstütztes thematisches 
Ziel/unterstützte thematische Ziele gemäß Artikel 9 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013  

04 - Förderung der 
Bestrebungen zur Verringerung 
der CO2-Emissionen in allen 
Branchen der Wirtschaft 

3.1. Höhe der ESI-Fonds-Mittel, gebunden in 
Finanzierungsvereinbarungen aus dem einzelnen thematischen Ziel 
(ausgewählt in Feld 3) (optional) 

 

4. Andere Programme der ESI-Fonds, die Beiträge zum Finanzinstrument leisten 
4.1. CCI-Codes sämtlicher anderer Programme der ESI-Fonds, die 
Beiträge zum Finanzinstrument leisten  

 

30. Datum des Abschlusses der Ex-ante-Bewertung 01.06.2015 
31. Auswahl der Stellen, die die Finanzinstrumente einsetzen 
31.1. Wurde bereits Auswahl- oder Benennungsverfahren eingeleitet Ja 
II. Beschreibung des Finanzinstruments und der Vorkehrungen für den Einsatz (Artikel 46 
Absatz 2 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
5. Bezeichnung des Finanzinstruments EFRE Darlehensfonds Bremen 
6. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz des Finanzinstruments (Land 
und Stadt) 

Kontorhaus am Markt, Langenstr. 
2-4, 28195 Bremen, Deutschland 
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7. Modalitäten des Einsatzes 
7.1. Auf Unionsebene eingerichtetes Finanzinstrument, das direkt 
oder indirekt durch die Kommission verwaltet wird (im Sinne von 
Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) und aus Beiträgen von Programmen der ESI-Fonds 
unterstützt wird  

 

7.1.1. Bezeichnung des auf Unionsebene eingerichteten 
Finanzinstruments 

 

7.2 Auf nationaler, regionaler, transnationaler oder 
grenzübergreifender Ebene eingerichtetes Finanzinstrument, das von 
oder in Zuständigkeit der Verwaltungsbehörde verwaltet wird (im 
Sinne von Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe b) und das gemäß 
Artikel 38 Absatz 4 Buchstaben a, b, c und d der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 aus Beiträgen von Programmen der ESI-Fonds 
unterstützt wird 

Betrauung mit Durchführung der 
Aufgaben durch Direktvergabe 

7.3 Finanzinstrument, das einen Finanzbeitrag der 
Verwaltungsbehörde mit Finanzprodukten der EIB im Rahmen des 
Europäischen Fonds für strategische Investitionen gemäß Artikel 39a 
kombiniert (Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) 

 

8. Art des Finanzinstruments Spezifischer Fonds 
8.1. Speziell konzipierte oder den Standardvorschriften und -
bedingungen entsprechende Finanzinstrumente, d. h. 
„Standardinstrumente“ 

Maßgeschneidert 

9. Art der durch das Finanzinstrument zur Verfügung gestellten Produkte: Darlehen, 
Kleinstkredite, Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und beteiligungsähnliche Investitionen, 
andere Finanzprodukte oder sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung 
gemäß Artikel 37 Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
9.0.1.  Darlehen (≥ 25 000 EUR) Ja 
9.0.2. Kleinstkredite (< 25 000 EUR, für Kleinstunternehmen) 
gemäß SEC/2011/1134 final 

Nein 

9.0.3. Bürgschaften Nein 
9.0.4. Beteiligungsinvestitionen Nein 
9.0.5. beteiligungsähnlich Nein 
9.0.6. andere Finanzprodukte Nein 
9.0.7. sonstige mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung Nein 
9.1. Beschreibung des anderen Finanzprodukts  
9.2. Andere mit dem Finanzinstrument kombinierte Unterstützung: 
Zuschuss, Zinszuschuss, Prämien für Bürgschaften gemäß Artikel 37 
Absatz 7 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 

 

10 Rechtsstatus des Finanzinstruments gemäß Artikel 38 Absatz 6 
und Artikel 39a Absatz 5 Buchstabe b der Verordnung (EU) Nr. 
1303/2013 (gilt nur für Finanzinstrumente gemäß Artikel 38 
Absatz 1 Buchstaben b und c): Treuhandkonto, das auf den Namen 
der durchführenden Stelle und im Auftrag der Verwaltungsbehörde 
eröffnet wurde, oder separater Verwaltungsblock innerhalb der 
Finanzinstitution 

Separater Verwaltungsblock 

III. Angabe der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist, und gegebenenfalls 
der Dachfonds einsetzenden Stelle, im Sinne des Artikels 38 Absatz 1 Buchstaben a, b und c der 
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Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe c der Verordnung (EU) Nr. 
1303/2013) 
11. Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 
11.1 Art der mit dem Einsatz betrauten Stelle nach Artikel 38 Absatz 
4 und Artikel 39a Absatz 5 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013: 
bestehende oder neu geschaffene juristische Person, die mit dem 
Einsatz von Finanzinstrumenten betraut ist; Europäische 
Investitionsbank; Europäischer Investitionsfonds; internationale 
Finanzinstitution, an der ein Mitgliedstaat beteiligt ist; als juristische 
Person gegründete öffentliche Bank oder Institution, die im Rahmen 
ihrer gewerblichen Tätigkeit Finanzierungstätigkeiten ausübt; eine 
Einrichtung des öffentlichen oder des privaten Rechts; 
Verwaltungsbehörde, die die Durchführungsaufgaben direkt 
ausführt (nur Darlehen und Bürgschaften) 

eine öffentliche Bank oder 
Institution 

11.1.1. Bezeichnung der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut ist 

Bremer Aufbau-Bank GmbH 

11.1.2. Offizielle Anschrift/Geschäftssitz (Land und Stadt) der 
Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

Kontorhaus am Markt, Langenstr. 
2-4, 28195 Bremen, Deutschland 

12. Verfahren zur Auswahl der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut wird: öffentliche Auftragsvergabe; 
anderes Verfahren 

In-House-Vergabe 

12.1. Beschreibung des anderen Verfahrens zur Auswahl der Stelle, 
die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut wird 

 

13. Datum der Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung mit 
der Stelle, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist 

09.12.2016 

IV. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten Programmbeiträge, aufgeschlüsselt nach 
Priorität oder Maßnahme sowie entstandene Verwaltungskosten oder gezahlte 
Verwaltungsgebühren (Artikel 46 Absatz 2 Buchstaben d und e der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013) 
14. Summe der in der Finanzierungsvereinbarung gebundenen 
Programmbeiträge (in EUR)  

1.000.000,00 

14.1. davon Beiträge der ESI-Fonds (in EUR) 500.000,00 
14.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) (optional) 500.000,00 
14.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR) (optional)  
14.1.3. davon aus dem ESF (in EUR) (optional)  
14.1.4. davon aus dem ELER (in EUR) (optional)  
14.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR) (optional)  
15. Summe der an das Finanzinstrument gezahlten 
Programmbeiträge (in EUR)  

849.478,02 

15.1. davon Beträge der Beiträge der ESI-Fonds (in EUR) 324.750,00 
15.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) 324.750,00 
15.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)   
15.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  
15.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  
15.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  
15.2. davon Summe der nationalen Kofinanzierung (in EUR) 524.728,02 
15.2.1. davon Summe der nationalen öffentlichen Mittel (in EUR) 524.728,02 
15.2.2. davon Summe der nationalen privaten Mittel (in EUR)  
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16. Summe der im Rahmen der Beschäftigungsinitiative für junge 
Menschen (YEI) an das Finanzinstrument gezahlten 
Programmbeiträge (in EUR)  

 

17. Summe der aus Programmbeiträgen beglichenen 
Verwaltungskosten und -gebühren (in EUR) 

83.319,79 

17.1. davon Grundvergütung (in EUR)  
17.2. davon leistungsbasierte Vergütung (in EUR)  
18. Kapitalisierte Verwaltungskosten oder -gebühren nach 
Artikel 42 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 (nur für 
den Abschlussbericht relevant) (in EUR) 

 

19. Kapitalisierte Zinszuschüsse oder Beiträge zu den Prämien für 
Bürgschaften nach Artikel 42 Absatz 1 Buchstabe c der Verordnung 
(EU) Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in 
EUR) 

 

20. Betrag der Programmbeiträge zu Folgeinvestitionen bei 
Endbegünstigten nach Artikel 42 Absatz 3 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

21. Beiträge in Form von Grundstücken und/oder Immobilien im 
Finanzinstrument nach Artikel 37 Absatz 10 der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 (nur für den Abschlussbericht relevant) (in EUR)  

 

V. Summe der durch das Finanzinstrument an die Endbegünstigten oder zugunsten der 
Endbegünstigten gezahlten bzw. in für Investitionen in Endbegünstigte in Garantieverträgen 
gebundenen Mittel, aufgeschlüsselt nach Programmen der ESI-Fonds sowie Priorität oder 
Maßnahme (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe e der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
22. Bezeichnung des durch das Finanzinstrument angebotenen 
Finanzprodukts 

3BEnergieeffizienzdarlehen 

22.1. Art des durch das Finanzinstrument angebotenen 
Finanzprodukts 

Darlehen 

24. Summe der Programmbeiträge, die in diesem Darlehen, 
Bürgschaften, Beteiligungsinvestitionen und beteiligungsähnlichen 
Investitionen oder anderen Verträgen über Finanzprodukte mit 
Endbegünstigten gebunden sind (in EUR)  

1.049.456,04 

24.1. davon Summe der Beiträge aus ESI-Fonds (in EUR)  524.728,02 
25. Summe der Programmbeiträge, die über Darlehen, Kleinstkredite 
Beteiligungsinvestitionen oder andere Produkte an Endbegünstigte 
ausgezahlt bzw. – im Falle von Bürgschaften – für an Endbegünstigte 
ausgezahlte Darlehen gebunden wurden, aufgeschlüsselt nach 
Produkten (in EUR)  

1.049.456,04 

25.1. davon Summe der Beiträge aus ESI-Fonds (in EUR)  524.728,02 
25.1.1. davon aus dem EFRE (in EUR) 524.728,02 
25.1.2. davon aus dem Kohäsionsfonds (in EUR)  
25.1.3. davon aus dem ESF (in EUR)  
25.1.4. davon aus dem ELER (in EUR)  
25.1.5. davon aus dem EMFF (in EUR)  
25.2. davon Summe der nationalen öffentlichen Kofinanzierung (in 
EUR)  

524.728,02 

25.3. davon Summe der nationalen privaten Kofinanzierung (in 
EUR)  
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27. Zahl der mit Endbegünstigten unterzeichneten Verträge über 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte, 
aufgeschlüsselt nach Produkten  

3 

28. Zahl der mittels 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnlichen Investitionen/anderen Finanzprodukten 
getätigten Investitionen bei Endbegünstigten, aufgeschlüsselt nach 
Produkten  

3 

29. Zahl der durch das Finanzprodukt unterstützten finanziellen 
Begünstigten 

3 

29.1. davon große Unternehmen  
29.2. davon KMU 3 
29.2.1. davon Kleinstunternehmen  
29.3. davon Einzelpersonen/natürliche Personen  
29.4. davon andere Arten von unterstützten Endbegünstigten   
29.4.1. Beschreibung der anderen Arten von unterstützten 
Endbegünstigten  

 

33. Gesamtzahl der notleidenden ausgezahlten Darlehen bzw. 
Gesamtzahl der wegen Darlehensausfall gewährten und abgerufenen 
Bürgschaften  

0 

34. Summe der notleidenden ausgezahlten Darlehen (in EUR) bzw. 
Summe der Mittel, die für wegen Darlehensausfall gewährte und 
abgerufene Bürgschaften gebunden wurden (in EUR) 

0,00 

38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument aufgebrachten 
sonstigen Beiträge (in EUR) 
38.3. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden sonstigen 
Beiträge, die auf Ebene der Endbegünstigten mobilisiert wurden (in 
EUR)  

524.728,02 

38.3.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR) 524.728,02 
38.3.2. davon private Beiträge (in EUR) 0,00 
38.3a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der auf Ebene 
des Endbegünstigten mobilisiert wurde (nur für die Instrumente 
gemäß Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

39. Erwartete und erreichte Hebelwirkung nach Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung 
39.1. Erwartete Hebelwirkung für 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte nach 
Maßgabe der Finanzierungsvereinbarung, aufgeschlüsselt nach 
Produkten  

2,06 

39.2. Erreichte Hebelwirkung am Ende des Berichtsjahres für 
Darlehen/Bürgschaften/Beteiligungsinvestitionen oder 
beteiligungsähnliche Investitionen/andere Finanzprodukte, 
aufgeschlüsselt nach Produkten   

1,82 

39.3. Mit den Finanzinstrumenten der ESI-Fonds mobilisierte 
Investitionen (Darlehen/Bürgschaften/beteiligungsähnliche 
Investitionen), aufgeschlüsselt nach Produkten (optional) 

 

VI. Leistung des Finanzinstruments, einschließlich Fortschritten bei seiner Einrichtung und bei der 
Auswahl der Stellen, die mit dem Einsatz des Finanzinstruments betraut sind (einschließlich der 
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Stelle, die mit dem Einsatz eines Dachfonds betraut ist) (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe f der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
32. Angabe, ob das Finanzinstrument am Ende des Berichtsjahres 
noch aktiv war  

Ja 

32.1. Wenn das Finanzinstrument am Ende des Berichtsjahres nicht 
aktiv war: Zeitpunkt der Abwicklung  

 

VII. Zinsen und andere durch Unterstützung aus den ESI-Fonds für das Finanzinstrument 
generierte Erträge und an die Finanzinstrumente zurückerstattete Beträge der 
Programmressourcen aus Investitionen gemäß den Artikeln 43 und 44, Beträge, die für eine 
differenzierte Behandlung gemäß Artikel 43a verwendet werden, sowie Wert der 
Beteiligungskapitalinvestitionen im Vergleich zu den vorangegangenen Jahren (Artikel 46 Absatz 
2 Buchstaben g und i der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
35. Zinsen und andere dank der Zahlungen aus ESI-Fonds an das 
Finanzinstrument erwirtschaftete Erträge (in EUR) 

0,00 

36. An das Finanzinstrument zurückgezahlte Beträge, die auf die 
Unterstützung durch die ESI-Fonds zurückzuführen sind, zum Ende 
des Berichtsjahres (in EUR)  

174.803,16 

36.1. davon Kapitalrückzahlungen (in EUR) 168.624,58 
36.2. davon Gewinne, andere Erträge und Renditen (in EUR) 6.178,58 
37 Betrag der auf die ESI-Fonds zurückzuführenden Mittel, die 
gemäß den Artikeln 43a und 44 verwendet werden 

 

37.1 davon Beträge, die gezahlt wurden für die differenzierte 
Behandlung von nach dem Prinzip der Marktwirtschaft handelnden 
Investoren, die parallel zu der Unterstützung durch die ESI-Fonds für 
das Finanzinstrument Mittel zur Verfügung stellen oder sich auf der 
Ebene des Endbegünstigten an den Investitionen beteiligen (in EUR) 

 

37.2. davon Beträge, die gezahlt wurden für die Erstattung von 
entstandenen Verwaltungskosten und zur Begleichung der 
Verwaltungsgebühren des Finanzinstruments (in EUR)  

 

37.3 davon Beträge zur Deckung von Verlusten beim Nennbetrag des 
ESI-Fonds-Beitrags zu dem Finanzinstrument aufgrund von 
Negativzinsen, wenn diese Verluste trotz einer aktiven 
Kassenmittelverwaltung durch die Stellen, die die Finanzinstrumente 
einsetzen, entstehen (in EUR) 

 

VIII. Fortschritte bei der Erreichung der erwarteten Hebelwirkung von Investitionen der 
Finanzinstrumente und Wert der Investitionen und Beteiligungen (Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe h 
der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
38. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden vom Finanzinstrument aufgebrachten 
sonstigen Beiträge (in EUR) 
38.1. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden sonstigen 
Beiträge, die in der Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit 
dem Einsatz des Finanzinstruments betraut ist, gebunden sind (in 
EUR)  

524.728,02 

38.1a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der in der 
Finanzierungsvereinbarung mit der Stelle, die mit dem Einsatz des 
Finanzinstruments betraut ist, gebunden ist (nur für die Instrumente 
gemäß Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

38.2. Summe der nicht aus den ESI-Fonds stammenden an das 
Finanzinstrument gezahlten sonstigen Beiträge (in EUR)  

524.728,02 

38.2.1. davon öffentliche Beiträge (in EUR) 524.728,02 
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38.2.2. davon private Beiträge (in EUR) 0,00 
38.2a Beitrag im Rahmen des Finanzprodukts der EIB, der an das 
Finanzinstrument gezahlt wurde (nur für die Instrumente gemäß 
Artikel 38 Absatz 1 Buchstabe c) (in EUR) 

 

IX. Beitrag des Finanzinstruments zu den Indikatoren der betreffenden Priorität oder Maßnahme 
(Artikel 46 Absatz 2 Buchstabe j der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 
41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO01 - Produktive 
Investitionen: Zahl der 

Unternehmen, die Unterstützung 
erhalten 

41.1. Zielwert des Outputindikators 21,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

14,29 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO03 - Produktive 
Investitionen: Zahl der 

Unternehmen, die andere 
finanzielle Unterstützung 

erhalten als Zuschüsse 
41.1. Zielwert des Outputindikators 5,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

60,00 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO07 - Produktive 
Investitionen: Private 

Investitionen, die die öffentliche 
Unterstützung für Unternehmen 

ergänzen (außer Zuschüssen) 
41.1. Zielwert des Outputindikators 1.000.000,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

109,90 

41. Outputindikator (Code und Bezeichnung), zu dem das 
Finanzinstrument beiträgt 

CO34 - Verringerung von 
Treibhausgasemissionen: 

Geschätzter jährlicher 
Rückgang der 

Treibhausgasemissionen  
41.1. Zielwert des Outputindikators 1.800,00 
41.2. Vom Finanzinstrument erzielter Wert im Verhältnis zum 
Zielwert des Outputindikators  

7,50 
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